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Für unsere Jüngsten hat der Ernst 
des Lebens wieder begonnen. Im 

Kindergarten und in der Volksschu-
le herrscht wieder reger Betrieb. Mit 
dem Schulbeginn sind die Schüler 
nun auch wieder auf unseren Stra-
ßen unterwegs. Bitte denken Sie an 
unsere jungen Verkehrsteilnehmer 
und geben Sie, wenn Sie mit dem 
Auto unterwegs sind, besonders 
auf die Kinder acht. Vor allem dann, 
wenn der Herbst und damit auch 
wieder der Nebel einzieht, sind Fuss-
gänger und Radfahrer besonders 
gefährdet. Denken Sie, wenn Sie mit 
dem Auto unterwegs sind auch da-
ran, dass Sie Ihre Geschwindigkeit 
entsprechend der Verkehrszeichen 
und den Verhältnissen anpassen. 
Die Gemeinde Eichkögl hat sich eine 
Geschwindigkeitsmessanlage an-
geschafft. Die ersten Auswertungen 
konnten bereits eingesehen wer-
den, das Ergebnis ist ernüchternd. 
Bespielsweise wurden im Ortsge-
biet Mitterfladnitz im Bereich der 
Ortseinfahrt, Geschwindigkeiten 
von rund 110km/h gemessen. 

In den letzten Wochen ist in unserer 
Gemeinde wieder einiges gesche-

hen. Während der Ferien haben wir 
uns wieder für unsere Schüler ein-
gesetzt. So wurde in allen Klassen-
zimmern eine neue, energiesparen-
de LED Beleuchtung nach aktuellem 
Stand der Technik installiert. Die 
restlichen alten Schulmöbel fan-
den ihre weitere Verwendung bei 
den Kindern zuhause. Die freiwilli-
gen Spenden dafür wurden für den 
Ankauf neuer Spielgeräte für den 
Spielplatz verwendet. Alle Unter-

richtsräume wurden mit  neuen, hö-
henverstellbaren Tischen und Stüh-
len ausgestattet.

Für unsere Kinder im Kindergar-
ten gibt es besonders erfreuliche 

Nachrichten. Nach einer relativ kur-
zen aber sehr intensiven Planungs-
phase konnten wir den geplanten 
Baubeginn unseres neuen Kinder-
gartens für Mitte Dezember festle-
gen. Errichtet wird ein 2 gruppiger 
Kindergarten  mit einer Kinderkrip-
pe. Die Fertigstellung wird recht-
zeitig zum Saisonbeginn 2022/23 
erfolgen. Ich bedanke mich beson-
ders beim Team unseres Kinder-
gartens, das immer aktiv und mit 
vollem Einsatz an der Planung mit-
gewirkt hat.  Damit den Kindern in 
unserer provisorischen Kindergar-
tengruppe der Spaß nicht zu kurz 
kommt, sponserte die Firma Schalk 
Nutztiere GmbH neue Spielgeräte 
für den Spielplatz. Auf die bereits 
bestellte Schaukel, einem Sechs-
eck – Klettergerüst und einer Turm-
anlage mit Rutsche können sich 
die Kinder bereits freuen. Geliefert 
soll in etwa drei Wochen werden. 
Mein herzlicher Dank für die groß-
zügige Spende gilt Susan und Tho-
mas Schalk. 

Die Planung des Güterweges Mit-
terfladnitz – Eichkögl konnte sei-

tens des Landes Steiermark abge-
schlossen werden. Der Baubeginn 
wurde mit Anfang Oktober fixiert. 
Die Sanierung wird mit 4 Baulosen 
durchgeführt, so dass der rund 
4km lange Weg 2024 fertig gestellt 
werden kann. Heuer wird der ers-

te, rund 700 Meter lange Abschnitt, 
von der Gemeindegrenze Kirchberg 
bis zur Ortseinfahrt Mitterfladnitz, 
saniert. Entlang der gesamten Weg-
länge erfolgt die Mitverlegung einer 
Breitbandverrohrung für den Inter-
net – Glasfaserausbau. Ich bedanke 
mich bei allen Anrainern für die Un-
terstützung während der Planungs-
phase.

In der Weiglsiedlung werden im 
Herbst die beiden noch nicht as-

phaltierten Wegabschnitte fertigge-
stellt. Ebenfalls wird in der Schwein-
zersiedlung der Siedlungsweg noch 
im Herbst asphaltiert. 

Die Gemeindemitarbeiter sind 
laufend bemüht, unsere Ein-

richtungen sauber und funktions-
tüchtig zu halten. Diese Arbeiten 
werden mit Freude durchgeführt 
und sind teilweise aber auch mit 
viel Mühe verbunden. Leider gibt 
es Menschen, die diese Arbeit nicht 
schätzen können und so kam es 
wiederholt zu mutwilligen Beschä-
digungen neu sanierter Parkbank- 
Garnituren. Mein Appell gilt jenen, 
die von solchen Aktionen etwas mit-
bekommen, dies im Gemeindeamt 
zu melden. Die Reparaturen binden 
viel Arbeitszeit unserer Mitarbeiter 
und kosten der Allgemeinheit Geld.  

Im August hatte unser GR Kurt We-
ber einen schweren Arbeitsunfall. 

Die Verletzungen waren so stark, 
dass er nach kurzem Krankenhaus-
aufenthalt leider von uns gegangen 
ist. Kurt Weber war der Namens-
geber unseres Veranstaltungszent-
rums dem „fidelium“. Damit hat er 

VORWORT
Liebe Eichköglerinnen und Eichkögler!
Liebe Jugend!
Liebe Kinder!
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AUS DER GEMEINDESTUBE
Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 06.07.2021 
Abfallwirtschaftsverbandsbe-
reich einheitliche ASZ-Tarife (B)

Der Vizebürgermeister berichtet, 
dass in der Verbandsversammlung 
im April über einheitliche ASZ-Tari-
fe (Altbezirk Feldbach) gesprochen 
wurde. Diesbezüglich werden fol-
gende Tarife im Gemeinderat dis-
kutiert und festgelegt. Diese Tarife 
werden noch nicht an die Bürger 
verrechnet, sondern stellen einen 
Vorschlagsentwurf an den Verband 
dar:

Auf Antrag des Vizebürgermeisters 
beschließt der GR einstimmig die 
oben angeführten Tarife.

Wohnungsvergabe SG Rotten-
mann (B)
Der VBGM berichtet von der Woh-
nung Eichkögl 54/3, derzeit wohn-
haft Herr Erwin Manninger, die ab 
Oktober 2021 frei wird. Die Vergabe 
erfolgte anhand der bestehenden 
Wohnungsliste und die Bewerber 
wurden vom Gemeindeamt kontak-
tiert.

Gemäß Reihung dieser 
Liste war Herr Florian 
Pfeifer, derzeit wohnhaft 
in Fladnitz, der Nächstge-
reihte.

Weiters berichtet der 
VBGM, dass die Netto-
verdienstgrenzen für 
geförderte Wohnungen 
angehoben wurden: 1 
Person max. € 40.000,00 
p.a., 2 Personen max. € 
61.000,00 p.a.

Entsendung Ersatzmitglied Tou-
rismus (B)

Der VBGM berichtet vom Gemein-
deratsbeschluss bezüglich der Ent-
sendung des Herrn Thomas Brandl 
in den Tourismusverband des 
Thermen- & Vulkanland Steiermark 
(Fürstenfeld bis Bad Radkersburg).

BGM Ing. Heinz Konrad erklärt sich 
bereit, die Funktion als Ersatzmit-
glied zu übernehmen.

Grundkauf Diözese, Teil GN 624/1 
der KG Erbersdorf (B)
Der Vizebürgermeister berichtet 
von der diesbezüglichen Vermes-
sung durch das Büro Fachbach. Der 
entsprechende Teilungsplan mit 
der GZ 305/2 vom 10.06.2021 wird 
dem GR präsentiert:

Folgende Flächen werden von der 
Gemeinde übernommen:
Weingarten 960 m²	 à  € 16,00	 = €   15.360,00
Prozessionsw. 938 m² à €   5,00	= €     4.690,00
KIGA-Hauptfläche: 

4142 m² à € 20,00 = €   82.840,00
SUMME	 € 102.890,00

uns allen ein wunderbares Anden-
ken hinterlassen.  Ich danke ihm für 
seine Arbeit als Gemeinderat und 
Obmann des ÖKB Eichkögl, die er 
stets zum Wohl der Bürger durch-
geführt hat.

Als neues Mitgleid im Gemeinde-
rat durfte ich Frau Claudia Un-

ger bei der letzten Gemeinderatssit-
zung angeloben. Ich freu mich, dass 
sie das Mandat angenommen hat 
und wünsche ihr für ihre Tätigkeit 
als Gemeinderätin der Gemeinde 
Eichkögl alles Gute und viel Erfolg.

Dank unserer Gastronomie und 
den Vereinen wurden in den 

letzten Wochen wieder Veranstal-
tungen abgehalten wie Steckerlbrot 
grillen, Frühschoppen, Dämmer-
schoppen und noch einige mehr. 
Die vorbildliche Organisation und 
die Einhaltung der COVID-Maßnah-
men möchte ich hier besonders 
hervorheben.

E U E R  B Ü R G E R M E I S T E R

Ing. Heinz Konrad

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 6. Juli 2021  
 

1. Abfallwirtschaftsverbandsbereich einheitliche ASZ-Tarife (B) 
 

Der Vizebürgermeister berichtet, dass in der Verbandsversammlung im April über 
einheitliche ASZ-Tarife (Altbezirk Feldbach) gesprochen wurde. Diesbezüglich werden 
folgende Tarife im Gemeinderat diskutiert und festgelegt. Diese Tarife werden noch nicht an 
die Bürger verrechnet, sondern stellen einen Vorschlagsentwurf an den Verband dar: 
 

Stoff Einheit Eichkögl Verband Eichkögl 
zukünftig 

KFM (Mineralfaser) 100-l-Sack 15,00 10,00 10,00  
(1000 l -€100,00) 

XPS 100-l-Sack 0,00 10,00 10,00 

Mineral. Bauschutt tons 100,00 60,00 60,00  

RM-Säcke 60 l Sack 4,00  4,00 

Reifen mit Felgen Stk. 4,50 8,00 8,00 

Reifen ohne Felgen Stk. 2,00 5,00 5,00 

Reifen bis 1,2 m Stk. 0,5 / kg 15,00 15,00 

Reifen über 1,2 m Stk. 0,5  / kg 25,00 25,00 

Ölfilter Stk. 3,00 3,00 3,00 

Aspestzement tons frei 200,00 200,00 

Altholz m³  27,50 Nur HH-Mengen 

Baum-Strauchschnitt m³  4,50 frei 

 

Auf Antrag des Vizebürgermeisters beschließt der GR einstimmig die oben angeführten Tarife. 

 

2. Wohnungsvergabe SG Rottenmann (B) 
 

Der VBGM berichtet von der Wohnung Eichkögl 54/3, derzeit wohnhaft Herr Erwin Manninger, 
die ab Oktober 2021 frei wird. Die Vergabe erfolgte anhand der bestehenden Wohnungsliste 
und die Bewerber wurden vom Gemeindeamt kontaktiert. 
Gemäß Reihung dieser Liste war Herr Florian Pfeifer, derzeit wohnhaft in Fladnitz, der 
Nächstgereihte. 
 
Weiters berichtet der VBGM, dass die Nettoverdienstgrenzen für geförderte Wohnungen 
angehoben wurden: 1 Person max. € 40.000,00 p.a., 2 Personen max. € 61.000,00 p.a. 
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Der VBGM stellt den Antrag, den 
Grundstückskauf von der Diözese 
mit einem Betrag von € 102.890,00 
zu beschließen. Dies wird vom GR 
einstimmig beschlossen.

Kindergartenneubau Auftrags-
vergabe Fachplaner (B)
Der VBGM berichtet, von der Ange-
botseinholung Kindergartenneubau 
für die Fachplaner. Die Angebots-
einholung und -prüfung erfolgte 
durch das Büro Sperl & Schrag, St. 
Ruprecht:

Statik: geschätzt mit € 24.000,00

Es wurden 5 Büros (Spener-Ilz, Vat-
ter&Partner-Gleisdorf, Pilz&Part-
ner-Graz, Boder-Fürstenfeld, Lu-
gitsch-Feldbach) kontaktiert und 
es langten von 4 Büros fristgerecht 
Angebote ein.

Billigstbieter: Büro Lugitsch & Part-
ner ZT GmbH mit einer Angebots-
nettosumme von € 15.700,00.

Die Angebotssumme liegt im unte-
ren Bereich der marktüblichen Prei-
se vergleichbarer Projekte.

Bauphysik/Akustik: geschätzt mit 
€ 14.000,00

Es wurden 3 Büros (Vatter & Part-
ner, Dr. Pfeiler, Büro Pilz & Partner) 
kontaktiert und es langten von allen 
Büros fristgerecht Angebote ein.

Billigstbieter: Büro Pilz & Partner ZT 
GmbH mit einer Angebotsnetto-
summe von € 9.700,00.

Die Angebotssumme liegt im unte-
ren Bereich der marktüblichen Prei-
se vergleichbarer Projekte.

Elektro: geschätzt mit € 15.000,00

Es wurden 5 Büros (Auer-Weiz, Die 
Haustechniker-Jennersdorf, Klauss 
Planungs GmbH-Graz, Wernitz 
GmbH-Feldbach, TZ Plan-Feldbach) 
kontaktiert und es langten von 3 Bü-
ros fristgerecht Angebote ein.

Billigstbieter: Büro Klauss Pla-
nungsgesmbH mit einer Angebots-
nettosumme von 

€ 10.125,50.

Die Angebotssumme liegt im unte-
ren Bereich der marktüblichen Prei-
se vergleichbarer Projekte.

HKLS: geschätzt mit € 15.000,00

Es wurden 5 Büros (TB Herbst-Gleis-
dorf, Bero IB Haustechnik-Weiz, 
TB Birbauer-Birkfeld, Manfred 
Wlach-Eichkögl) kontaktiert und es 
langten von 4 Büros fristgerecht An-
gebote ein.

Billigstbieter: Büro Bero IB Haus-
technik mit einer Angebotsnetto-
summe von € 12.000,00.

Die Angebotssumme entspricht den 
marktüblichen Preisen vergleichba-
rer Projekte.

Zusammenfassung der Billigstbieter:
Statik:  

Büro Lugitsch & Partner ZT GmbH 
€ 15.700,00

Bauphysik/Akustik:  
Büro Pilz & Partner ZT GmbH 

€ 9.700,00

E-Planung:  
Büro Klauss PlanungsgmbH 

€ 10.125,50

HKLS-Planung:  
Büro Bero IB Haustechnik 

€ 12.000,00

Auf Antrag des VBGM werden diese 
Vergaben an die Fachplaner ein-
stimmig vom GR vergeben.

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 07. 09.2021
Angelobung neue Gemeinderätin

Der BGM berichtet vom tragischen 
Ausscheiden des GR Kurt Weber. 
Frau Claudia Unger ist die Nächst-
gereihte auf der ÖVP-Wahlliste. Sie 
wurde vom BGM entsprechend ein-
berufen. Der BGM gelobt Frau Clau-
dia Unger als neue Gemeinderätin 
an.

Weiterführung II, KEM Wirt-
schaftsregion mittleres Raabtal 
01/2022-12/2024 
Der Bürgermeister berichtet vom 
bisherigen KEM-Programm, welches 
mit Ende 2021 ausläuft – Beginn war 
2015. Eine Weiterführung wird vom 
Gemeinderat ab Jänner 2022 bis De-
zember 2024 beschlossen. Es gibt 
diesbezüglich EU-Gelder.

Mögliche Maßnahmen:
•	 Solarinitiative (PV-Anlagen, Strom-

speicher, Info & Motivation für Private, 
Machbarkeitsstudien)

•	 Erneuerbare Energiegemeinschaften 
(Analyse, Machbarkeitsstudie)

•	 Raus aus Öl und Gas (Konzepte Hei-
zungsumstellung, Gemeindezeitungs-
artikel)

•	 Weiterführung Energiemonitoring (hier 
werden monatlich sämtliche Energie-
zähler der Gemeinde erfasst)

•	 Sanierungsoffensive (Klimabilanz für öf-
fentlich Gebäude)

•	 Energieeffiziente Betriebe und Landwir-
te (Infoblätter für PV- und Solaranlagen)

•	 Green Jobs

•	 Konsum und nachhaltiger Lebensstil 
(Kochworkshop)

•	 Nachhaltige Mobilität (E-Fahrzeuge, All-
tagsradler)

•	 Öffentlichkeitsarbeit und Bewusstseins-
bildung (Schulprojekte, Energieschlau-
meier)

Für Häuslbauer gab es Infomappen 
zum Thema „klimafit“ bauen. Für die 
Bürger ist der BGM Ansprechpart-
ner. Lt. VBGM wird viel Öffentlich-
keitsarbeit geleistet.

Projektkosten: insg. € 257.000,00 
auf 3 Jahre, für die Gemeinde Eich-
kögl verbleiben € 6.890,00 für 3 Jah-
re als anteilige Kosten.

Geschwindigkeitsbegrenzung 
Ehrweg – Bauhof bis 50er Fam. 
Posch (B)
Der Bürgermeister berichtet vom 
Ansuchen der Fam. Heidi u. Jo-
sef Posch bezgl. Verlängerung der 
50-km/h-Beschränkung beim Ehr-
weg im Bereich nördlich der Orts-
tafel Eichkögl bis zum Anwesen 
der Fam. Posch. Laut GR soll die 
50-km/h-Beschränkung von Anwe-
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sen der Fam. Posch, Eichkögl 69, bis 
zum Ortsgebiet Eichkögl verlängert 
werden. Dadurch soll es auch im 
Bereich der Weigl-Siedlung zu einer 
Verlangsamung des Verkehrs kom-
men.

Ein entsprechender Antrag für eine 
50 km/h-Beschränkung vom Ortsge-
biet Eichkögl bis zur Gemeindegren-
ze St. Margarethen (Anwesen Triebl) 
wird an die BH SO gestellt. 

Kaufvertrag mit Fam. Verena 
Krenosz u. Markus Reiterer, BL 
Tieber – GN 333/8, /9 + /10 je KG 
Erbersdorf 
Der Bürgermeister berichtet vom 
Kaufvertrag mit Verena Monika 
Krenosz & Markus Reiterer erstellt 
durch das Notariat Mag. Pendl.

Diese Bauwerber beabsichtigen 
in Eichkögl den Bauplatz Nr. 3 (GN 
333/9 mit 675 m² Bauland der Ka-
tegorie WA – allgemeines Wohnge-
biet Dichte 0,2 – 0,6 und GN 333/10 
mit 147 m² Freiland und GN 333/8 
mit 191 m² Verkehrsfläche der KG 
Erbersdorf – KG 62110) und somit 
insg. 1013 m² käuflich zu erwerben. 

Auf Antrag des BGM beschließt der 
GR einstimmig den Grundstücksver-
kauf.

Grundkauf Diözese, Kaufvertrag 
mit röm.-kath. Pfarrpfründen, 
Teil von GN 624/1 der KG Erbers-
dorf 
Der BGM berichtet vom Kaufvertrag 
mit den röm.-kath. Pfarrpfründen 
sowie von der diesbezüglichen Ver-
messung durch das Büro Fachbach. 
Aufgrund der Vermessung ergeben 
sich neu die GN 624/3 und 624/4 der 
KG Erbersdorf. Der entsprechende 
Teilungsplan des Vermessungsbü-
ros DI Fachbach mit der GZ 2305/21 
wird dem GR präsentiert:

Vertragsobjekt bei diesem Kaufver-
trag sind die neuen GN 624/3 mit 
3.260 m² sowie 624/4 mit 1.592 m² 
somit insg. 4852 m². Das GN 624/3 
ist im Bauland, das GN 624/4 teil-

weise im Bauland. Die Kaufpreis-
summe beträgt € 102.890,00. 

Auf Antrag des BGM wird der 
Grundstückskauf von der Diözese 
mit einem Betrag von € 102.890,00 
vom GR einstimmig beschlossen.

Kaufvertrag mit Fam. Marcel Pfei-
fer und Melanie Pfeiler, BL Tieber 
– GN 333/3 und /4 je KG Erbersdorf
Der Bürgermeister berichtet vom 
Kaufvertrag mit Melanie Pfeiler er-
stellt durch das Notariat Mag. Pendl.

Sie beabsichtigt in Eichkögl den 
Bauplatz Nr. 1 (GN 333/3 mit 807 m² 
Bauland der Kategorie WA – allge-
meines Wohngebiet Dichte 0,2 – 0,6 
und GN 333/4 mit 132 m² Freiland 
der KG Erbersdorf – KG 62110) so-
mit insg. 939 m² käuflich zu erwer-
ben. Auf Antrag des BGM beschließt 
der GR einstimmig den Grund-
stücksverkauf.

Vergabe Kindergartenplanung 
Der BGM berichtet von der Ange-
botseinholung Kindergartenneu-
bauplanung für die Projektsteue-
rung, Gebäudeplanung und Örtliche 
Bauaufsicht. Drei Angebote sind 
eingelangt.

Enthalten sind: Vorentwurf, Ein-
reichplanung, Ausführungsplanung, 
Kostenermittlung, künstlerische, 
technische u. geschäftliche Ober-
leitung, Projektsteuerung, Bauauf-
sicht)

Es sind folgende Angebote einge-
langt:
Sperl.Schrag ZT GmbH, 8181 St. Ruprecht 
€ 182.800,00 exkl. USt
Architekt Lechner ZT GmbH, 8261 Sinabel-
kirchen 
€ 205.709,00
Arge planwerk.stadt, 8330 Feldbach 

€ 195.500,00

Das Büro Sperl.Schrag ZT hat die 
beste Referenzliste. (Mitterdorf, Flo-
ing, Ilztal, M. Hartmannsdorf, Jager-
berg, St. Ruprecht, Kirchberg, Pal-
dau, Hofstätten, Pöllau, …)

Auf Antrag des BGM wird diese Ver-
gabe für die Kindergartenplanung 

einstimmig vom GR an das Büro 
Sperl.Schrag ZT, 8181 St. Ruprecht, 
vergeben.

Straßenbau, Auftragsvergabe 
Asphaltierung Weiglweg u. händ. 
Ausbesserungen 
Der BGM berichtet von der Einho-
lung mehrerer Angebote (Klöcher 
Bau und Porr – von der Strabag ist 
kein Anbot eingelangt). Die Gemein-
de hat eine Ausschreibungsvorlage 
verschickt, somit sind die Angebote 
gut vergleichbar.

Der BGM ist der Meinung, dass der 
Weiglweg und der Schweinzerweg 
noch dieses Jahr asphaltiert werden 
sollten. Die Gesamtbaukosten für 
diese Wege betragen rd. € 61.200,00 
netto. Aufgrund unseres sparsamen 
Wirtschaftens und aufgrund der Co-
rona-Gelder kann sich die Gemein-
de dieses Jahr diese Fertigstellung 
der Wege leisten. 

Auf Antrag des BGM wird die As-
phaltierung des restlichen Weiglwe-
ges und des Schweinzerweges vom 
GR einstimmig beschlossen.

Weiters berichtet der BGM noch von 
folgenden Kostenschätzungen:
•	 Der Oberfladnitzweg mit 1,2 km, 

kostet rd. € 143.00,00 netto.

•	 Der Poitschenbergweg  

kostet ca. € 67.000,00 netto.

Diese Wege sollen in den MFP auf-
genommen werden.

Händische Ausbesserungen:

Löcher im Bereich Eduard Fleisch-
hacker (Mfl. 142) und Gottfried 
Papst (Erb. 44) - Bereich Endlerweg 
werden noch diese Woche mittels 
Schotter ausgebessert und an-
schließend asphaltiert. Hier verlau-
fen sich die Kosten auf jeweils rd. € 
4.000,00, wobei die Fa. Klöcher Bau 
auch hier ein jeweils günstigeres An-
gebot erstellte. 

Auf Antrag des BGM werden diese 
beiden Sanierungen und Asphal-
tierungen (Papst u. Fleischhacker) 
vom GR einstimmig beschlossen – 
Vergabe an die Fa. Klöcher Bau.
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Übertragung Durchführung We-
gebau - BV Eichkögl-Mitterflad-
nitz 34 – an das Land Stmk, Abt. 7. 

Der BGM berichtet vom geplanten 
Ausbau des Weges Eichkögl-Mitter-
fladnitz 34 bis an die Gemeinde-
grenze zu Kirchberg (Bachergraben). 
Die Durchführung der Auftragsver-
gaben wird im Zusammenhang mit 
dem ländlichen Straßennetz von 
der Gemeinde an die Landesstelle 
(Referat Bauausführung ländlicher 
Wegebau, Abt. 7) übertragen.

Dieses Jahr wird der Bau im Okto-
ber ab der Gemeindegrenze (Ba-
chergraben) bis zum Anwesen Karl 
Posch errichtet. Hier wurde von  
Karl Posch eine Verkehrsinsel ge-

wünscht. Vom Land wird jedoch nur 
eine „Kurve“ errichtet. Diese Kurve 
soll lt. Grundbesitzer in Richtung 
Bach erfolgen.

Auch die Asphaltierung soll noch 
dieses Jahr erfolgen. Das Breitband 
wird mitverlegt. Es gibt eine Bespre-
chung mit der Fionis und dem Land 
Stmk.

Der BGM berichtet, dass diesbezüg-
lich bereits die Asphaltierung und 
die Schotterung ausgeschrieben 
wurden:

Bestbieter bei der Asphaltierung 
war die Fa. Porr (von 9 Anbieter) mit 
€ 37.613,00. Das teuerste Anbot war 
von der Fa. Marko mit € 46.000,00

Schotterausschreibung:
Bestbieter war die Fa. Schuster, 

Neusetz mit € 22.225,00, netto (von 
5 Anbieter)

Baustellenverordnung, BV Eich-
kögl-Mitterfladnitz 34, straßenpoli-
zeiliche Genehmigung nach § 90 StVO 
Der BGM berichtet vom Ansuchen 
des Landes, Abt. 7, um straßenpoli-
zeiliche Genehmigung zur Durch-
führung von Arbeiten auf und ne-
ben Gemeindestraßen im Sinne des 
§ 90 der Straßenverkehrsordnung 
1960 (STVO 1960) für das Bauvorha-
ben Eichkögl-Mitterfladnitz 34.
Die Arbeiten beginnen ab 04.10.2021 
und dauern bis 15.12.2021.

Die entsprechende Baustellen-Ver-
ordnung wird vom GR einstimmig 
beschlossen. 

EINLADUNG ZUR 
BÜRGERVERSAMMLUNG

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
BGM Ing. Heinz Konrad lädt Sie herzlich zur 
Bürgerversammlung ein.

Freitag, 5. November 2021 um 19:00 Uhr
fidelium – Kultur- und Begegnungszentrum Eichkögl

Sigrid Krenn-Lang 
Buchhalterin

ab Oktober 2021

Sigrid Krenn-Lang
             Buchhalterin 

ab Oktober 2021

Als gebürtige Mitter�adnitzerin 
ist es mir ein großes Bedürfnis 
diese l(i)ebenswerte Gemeinde 
mitzugestalten. Mit meiner 
Ausbildung als Buchhalterin und 
meiner jahrzehntelangen 
Erfahrung in der Führung von 
vielen kaufmännischen Bereichen 
bringe ich mein betriebswirt-
schaftliches Fachwissen in die 
Gemeinde Eichkögl mit Engage-
ment ein und freue mich für 
diesen Bereich in der Gemeinde 
zuständig zu sein. Ich möchte 
mithelfen, dass Eichkögl auch in 
Zukunft seinen erfolgreich 
beschrittenen Weg fortsetzt.

Als gebürtige Mitterfladnitzerin ist 
es mir ein großes Bedürfnis diese 
l(i)ebenswerte Gemeinde mitzu-
gestalten. Mit meiner Ausbildung 
als Buchhalterin und meiner jahr-
zehntelangen Erfahrung in der 
Führung von vielen kaufmänni-
schen Bereichen bringe ich mein 
betriebswirtschaftliches Fachwis-
sen in die Gemeinde Eichkögl mit 
Engagement ein und freue mich 
für diesen Bereich in der Gemein-
de zuständig zu sein. Ich möchte 
mithelfen, dass Eichkögl auch in 
Zukunft seinen erfolgreich be-

schrittenen Weg fortsetzt.

Zivilschutz-Probealarm 2021
Jedes Jahr wird am ersten Samstag im 
Oktober über Initiative des Bundesmi-
nisteriums für Inneres in ganz Österreich 
ein Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 
Nächster Termin für diesen bundesweiten 
Sirenentest: Samstag, 2. Oktober 2021.

Politik und Verwaltung
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Raphael Gradischnig 
Sommer-Kindergarten

Ferialpraktikanten

Mir hat am besten gefallen, dass 
ich die Möglichkeit hatte, den 
Kindern die Eichkögler Orgel zu 
zeigen und ihnen vorzuspielen. 
Außerdem war es sehr schön, 
dass ich bei den Kindern arbeiten 

durfte. 

Meine Hauptaufgabe war, sämt-
liche Bücher zu reparieren, zu 
sortieren und zu ordnen und die 
Bücherregale neu einzuräumen. 
Außerdem durfte ich kopieren, mit 
den Kindern spielen und Arbeits-

material sortieren.

FERIALPRAKTIKUM 2021
Ferialpraktikanten erzählen über ihre Erfahrungen 

Julia Unger
Sommer-Kindergarten

Es hat mir sehr gefallen mit den 
Kindern zu arbeiten und mich 
auch in diesem Sinne weiterent-
wickeln zu können, indem ich viel 
Neues in der Arbeit mit dem Kind 
ausprobieren durfte. Es war auch 
schön zu sehen, wie schnell man 
ins Kindergartenteam integriert 

wird. 

In erster Linie durfte ich bei den 
Kindern bleiben, da dieses Ferial-
praktikum mein Pflichtpraktikum 
war. Ich führte verschiedene Bil-
dungsangebote durch wie z.B. 
Experimente mit Wasser oder 
Bewegungseinheiten. Ich half 
den Pädagoginnen auch bei den 
Vorbereitungen für das kom-

mende Kindergartenjahr.

Eva Braunstein 
Sommer-Kindergarten

Mir hat so gut gefallen, dass nicht 
nur die Kinder Spaß hatten und 
dankbar waren, sondern uns 
auch die Eltern mit viel Dankbar-

keit entgegenkamen.

Ich hatte die wundervolle Aufga-
be den Kinderdienst zu überneh-
men, was mir eine große Freude 
bereitete. Auch die Kinder waren 
begeistert und wollten teilweise 

sogar noch länger bleiben.

Alexandra Weigl
Grünanlagen/Gebäudereinigung

Für mich war das Arbeiten in der 
Gemeinde anstrengend, aber ich 
konnte viele Erfahrungen sam-

meln und viel Neues lernen.

Michelle Schaar 
Grünanlagen/Kindergarten

Am Besten gefallen hat mir das 
gute Arbeitsklima und die ab-

wechslungsreichen Aufgaben.

Meine Aufgaben waren sehr um-
fangreich, von der kreativen Ge-
staltung des „Regenbogenkinder-
gartens“ bis hin zu Tätigkeiten in 
der Teststraße, Außenpflege der 
Gemeinde, Sortieren von Unter-
lagen im Gemeindeamt und noch 

vieles mehr. 

Simon Puntigam 
Bauhof

Die abwechslungsreiche Arbeit 
im Außendienst hat mir während 
meines Praktikums in der Ge-

meinde am Besten gefallen.

Meine Aufgaben waren das Strei-
chen der Bänke, Rasenmähen, 
die Unkrautbekämpfung und für 
die Schule sowie den Kindergar-

ten Kleinigkeiten erledigen …
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Tobias Höfler 
Bauhof

Mir hat das Mähen der öffentli-
chen Plätze sehr gut gefallen.

Ich habe bei der Erhaltung der 
Schule und dem Kindergarten 
mitgeholfen und bei der Be-

kämpfung gegen die Unkraut-
pflanzen viel beigetragen.

Laura Weigl
Sommer-Kindergarten

Die Zusammenarbeit und das 
Arbeiten mit den Kindern hat mir 
am Besten gefallen. Ich durfte 
Bildungsangebote durchführen, 
Portfolio kopieren. Weiters half 

ich bei der Reinigung mit.

Elisa Tappauf 
Günanlagen/Gebäudereinigung
Die Arbeit in der Gemeinde war 
sehr abwechslungsreich aber 

auch anstrengend. 

Es herrschte auch ein sehr gutes 
Arbeitsklima. Durch diesen Job 
konnte ich einen kleinen Einblick 
in die Arbeitswelt bekommen 
und bin deshalb umso sicherer 
bei der Entscheidung, weiter in 

die Schule zu gehen.

Lara Unger
Grünanlagen/Gebäudereinigung

Am Besten hat mir die Zusam-
menarbeit der Mitarbeiter und 

das Arbeitsklima gefallen.

In der ersten Woche haben wir 
im Außendienst gearbeitet und in 
den anderen zwei Wochen haben 
wir bei der Grundreinigung ge-
holfen und wir durften auch beim 
Testen in der Gemeinde helfen.

WERDET 
JETZT 
PARTNER VON 
FIRMENRADL

Ermöglicht jetzt euren 
Mitarbeiter die Chance, die 
steuerlichen Vorteile des 
FIRMENRADL-Konzeptes 
zu nutzen!

Einfach und unkompliziert auf 
www.firmenradl.at registrieren.

Mail: kontakt@firmenradl.at
Tel.: 0800 201 909

Image
Ein Unternehmen, welches seinen 
Mitarbeitern verschiedene Benefits 
bietet und mit der Zeit geht, hebt sich 
am Markt deutlich ab.

Keine Kosten
Für den Arbeitgeber entstehen beim 
FIRMENRADL keinerlei Kosten, auch 
keine Anschaffungskosten.

Mitarbeiter-Motivation
Ein zusätzliches Angebot wie ein 
FIRMENRADL motiviert Mitarbeiter 
zusätzlich bei einem Unternehmen zu 
arbeiten.

Anreiz für neue 
Mitarbeiter
Die Entscheidung, bei welchem 
Unternehmen man sich bewirbt, 
hängt oft auch an Benefits, die ein 
Arbeitgeber anbietet.

Umweltbewusstes 
Unternehmen
Etwas Gutes für die Umwelt zu tun 
und seinen ökologischen Fußabdruck 
zu reduzieren, wirkt sich sehr 
positiv auf den Eindruck eines 
Unternehmens aus.

Gesundheit der 
Mitarbeiter
Sportliche und aktive Mitarbeiter 
sind nicht nur fitter, sondern 
auch weniger krank. Dies ist 
ein angenehmer und positiver 
Nebenaspekt für alle Beteiligten.

 Werbewirksamkeit durch Eintrag auf firmenradl.at
Eine Verlinkung auf firmenradl.at nutzt zusätzlich sowohl dem Online auftritt und 
dient auch als zusätzliches Werbemittel.

VORTEILE FÜR ARBEITGEBER

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.firmenradl.at.

Viktoria Weigl
Sommer-Kindergarten

Das Praktikum, das ich im Kindergarten 
machen durfte, bereicherte mich in jeder 
Hinsicht. Ich durfte die Kinder und Eltern 
unserer Gemeinde kennen und schät-
zen lernen. Ein solches Erlebnis führt mir 
immer wieder vor Augen, wie gerne ich 
mich mit Kindern und ihrer bunten und 

aufregenden Welt beschäftige.

Ferialpraktikanten
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Weniger Plastik, mehr Klima-
schutz & Qualität zum Schulstart

Der Beginn des neuen Schuljahres 
rückt langsam, aber unaufhaltsam, 
näher. Wie auch Eltern bereits vor 
dem Start ins kommende Semester 
ein Zeichen setzen können, zeigt die 
Initiative Clever einkaufen für die 
Schule, welche viele Fragen rund um 
den obligatorischen Schuleinkauf 
beantwortet und wertvolle Informa-
tionen zur Verfügung stellt, die sich 
Eltern und Kindern vor den vollen 
Regalen mit Schulsachen stellen.

Klimaschutz fängt auch hier bereits 
bei Auswahl und Kauf der richtigen 
Produkte an: Das Heft aus Recyc-
ling-Papier, Stifte mit Holz-Güte-
siegel, biobasierte und lösungsmit-
telfreie Klebstoffe, schadstofffreie 
Trinkflaschen und praktische Jau-
senboxen

‚Clever einkaufen für die Schule‘ 
ist eine erfolgreiche Initiative, von 
der alle profitieren – die Eltern, die 
Kinder und unser Klima“, so Klima-
schutzministerin Leonore Gewess-

ler.

Dass es hier ein wachsendes Um-
weltbewusstsein gibt, zeigt auch 
die stetig steigende Nachfrage nach 
umweltfreundlichem und nachhalti-
gem Schulbedarf – etwa Produkte, 
die wiederaufgefüllt werden kön-
nen. „Der österreichische Papier-
fachhandel unterstützt diese Ent-
wicklung. 

Die Initiative bietet Entscheidungs-
hilfen für Eltern, Schülerinnen und 
Schüler. Die gekennzeichneten Pro-
dukte entsprechen strengen ökolo-

gischen Kriterien und tragen aktiv 
zum Umweltschutz bei.

Auf das Umweltzeichen achten!

Auch das Österreichische Umwelt-
zeichen hilft beim Einkauf von Schul-
materialien die richtige Entschei-
dung zu treffen. Bei Schultaschen 
gibt es eigene Prüfzertifikate für 
Qualität und Sicherheit. Sie sollen 
praktisch, gesund, umweltfreund-
lich sowie sicher sein und zudem 
auch noch cool aussehen.

Das Umweltzeichen garantiert kli-
ma- und umweltfreundlich her-

gestellte Produkte. So bringt der 
Einkauf von geprüften Schulheften 
oder Blöcken einen starken Um-
welt-Bonus. Für dieses Papier müs-
sen keine Bäume gefällt werden. 
Es besteht zu 100 Prozent aus Alt-
papier. Bei der Herstellung werden 
rund 60 Prozent weniger Energie 
und 70 Prozent Wasser verbraucht 
als bei Frischfaser-Papieren. Das gilt 
für alle Schreib- und Kopierpapiere, 
die das Österreichische Umweltzei-
chen tragen.

Abfallvermeidung macht Schule:

In der Hierarchie der Abfallwirt-
schaft steht die Abfallvermeidung 
an oberster Stelle. Abfälle vermei-
den bedeutet Energie und Rohstof-
fe zu sparen sowie einen Beitrag 
zum Klimaschutz zu leisten. 

Die Initiative »Clever einkaufen für 
die Schule« erfolgt in Kooperation 
mit dem Österreichischen Papier-
fachhandel. Seit 30 Jahren ist dabei 
das Österreichische Umweltzeichen 
ein Garant für Umwelt- und Klima-
schutz.

Weitere Informationen auf www.schul-
einkauf.at und www.umweltzeichen.at

Umwelt und Abfallberater  
Nicole Zweifler

Clever einkaufen für die Schule

Leichtfraktion
„Gelber Sack“

Restmüll Papier Sperrmüll Biomüll

12. Oktober 29. Oktober 04. November 01. Oktober 27. Sept. u. 11./ 25. Oktober

23. November 13. Dezember 16. Dezember 05. November 08./ 22. Novemeber

06./ 20. Dezember

Umwelt und Klima

UMWELT UND KLIMA
Auszug Mülltermine
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Durch effiziente Beschattung kann 
die Überhitzung von Innenräumen 
während Hitzeperioden vermieden 
werden. Folgende Beschattungsar-
ten können eingesetzt werden:

•	 Bewegliche außenliegende Be-
schattungselemente (z. B. Außen-
jalousien, Rollläden, Fensterlä-
den, Markisen)

•	 Nicht bewegliche außenliegende 
Beschattungselemente (z. B. he-
rausragende Bauteile, Lamellen, 
Lochbleche, PV-Module, Bäume)

•	 Beschattungselemente zwischen 
Fensterscheiben (z. B. Zwischen-
jalousien)

•	 Innenliegende Beschattungsele-
mente (z. B. Innenjalousien, In-
nenvorhänge)

Grundsätzlich gilt: Außenliegende 
Beschattungselemente wirken am 
effizientesten. Es wird eine rund 
drei Mal größere Wirkung erzielt als 
mit innenliegenden Beschattungs-
methoden. Der Vorteil von beweg-
lichen Beschattungselementen ist, 
dass sie an den Sonnenstand ange-
passt werden können. Innenliegen-
de Beschattungselemente sind am 

wenigsten wirksam, da die Wärme 
bereits in den Raum eingedrungen 
ist.

Besondere Vorsicht ist bei Dachflä-
chenfenstern geboten: Durch den 
annähernd rechtwinkeligen Ein-
fallswinkel der Sonnenstrahlen, ist 
der Wärmeeintrag besonders groß. 
Dachflächenfenster sollten immer 
von außen beschattet werden.

Außerdem zu beachten: Der bes-
te Sonnenschutz wirkt nur, wenn 
er auch eingesetzt wird. Wenn Be-
schattungsmöglichkeiten vorhan-
den sind, sollten sie auch genutzt 
werden! (Quellen: OÖEnergiespar-
verband, Energie- und Umweltagen-
tur NÖ, Wiener Volkshochschulen 
GmbH)

Beitragsreihe „Klimafit Bauen“
Teil 7: Beschatten – aber richtig!

Vortrag von Hannes Royer am 
03. November in Feldbach.

Regional, saisonal, alles egal!? 
Die Klima- und Energiemodell-
region Wirtschaftsregion mitt-
leres Raabtal lädt zu einem 
spannenden Vortrag. Hannes 
Royer, Gründer vom Verein 
„Land schafft Leben“ zeigt auf, 
wie Konsumentscheidungen die 
Zukunft unserer Lebensmittel 
bestimmen. „Der alltägliche Griff 
ins Regal hat weitreichendere 
Folgen als man vermutet,“ so 
dieser. 

Wann?  
Mi, 03. November 2021 

19:00 Uhr
Wo? Zentrum Feldbach

Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Regional, saiso-
nal, alles egal? 

Für die forstliche Förderung stehen 
zwei Förderprogramme zur Verfü-
gung: Das Programm Ländliche Ent-
wicklung 2014 bis 2020 (LE14-20+) 
und der Waldfonds 2021. Beide Pro-
gramme beinhalten weitgehend die 
gleichen Maßnahmen und Voraus-
setzungen. Mit der Veröffentlichung 
des Waldfonds 2021 wurden die 
Fördersätze deutlich angehoben. 
Die Förderhöhe liegt in der Süd-
oststeiermark bei 80 %, in NATURA 

2000 Gebieten sogar bei 100 % der 
Standardkosten. „Auch für Pflege-
maßnahmen im Wald gibt es eine 
Förderung. Darunter fallen etwa die 
Jungbestandspflege oder die Erst-
durchforstung. Darüber hinaus wird 
auch die Aufforstung unterstützt“, 
so Ing. Häusler von der Bezirks-
forstinspektion Südoststeiermark. 
Die Beratung und Antragstellung 
muss VOR der Umsetzung erfol-
gen. Anträge können bis 31. Jänner 
2023 gestellt werden. Wer eine För-
derung in Anspruch nehmen will, 
sollte sich unbedingt vorab bei der 
Bezirksforstinspektion oder der Be-
zirkskammer informieren: 

Bezirksforstinspektion Südoststmk. 
unter 0676/7019 266 oder der Be-
zirkskammer Südostoststmk. unter 
03152/2766-4346.

Beitragsreihe „Klimafitter Wald“ –  
Teil 7: Forstförderungen 2021
Fördersätze wurden angehoben

Umwelt und Klima
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Das österreichische Stromversor-
gungssystem ist Teil des europäi-
schen Verbundsystems, das nur im 
Ganzen funktioniert und eines der 
verlässlichsten Systeme weltweit 
ist. Dennoch steigt seit Jahren die 
Wahrscheinlichkeit für eine folgen-
schwere Großstörung. Eine solche 
wird durch die Verkettung von an 
sich beherrschbaren Einzelereig-
nissen ausgelöst und zu weitrei-
chenden und länger anhaltenden 
Versorgungsunterbrechungen und 
-engpässen führen. Sollten die Pro-
bleme irgendwo in Europa eskalie-
ren, kann es genauso gut zu einem 
Blackout in Österreich kommen. 
Ein Szenario, das wir uns kaum 
vorstellen können, da wir gewohnt 
sind, dass immer alles perfekt funk-
tioniert und jederzeit zur Verfügung 
steht. Fakt ist jedoch, dass die Stö-
rungen im Netz zunehmen – so-
wohl die Anzahl der Ereignisse und 
als auch deren Auswirkungen. Wir 
sind so gut versorgt wie noch nie. 
Wir sind aber auch so abhängig wie 
noch nie!

Was würde passieren, wenn, wie 
Experten seit Jahren warnen, es zu 
einem solchen Ereignis kommt? 
Was würde das für unsere Gemein-
de, aber auch für jeden Einzelnen 
bedeuten? Wären wir darauf vor-
bereitet? Wir haben uns vorgenom-
men, diesen Fragen auf den Grund 
zu gehen.

 

Warum vorsorgen?

Ein Blackout ist kein gewöhnlicher 
Stromausfall! Ohne Vorwarnung 
fällt binnen Sekunden in weiten Tei-
len Europas der Strom aus. Als Fol-
ge dessen fallen zeitnah so gut wie 
alle stromabhängigen Infrastruktur- 
und Versorgungsleistungen aus – 
beginnend bei Handy, Internet und 
Festnetz, Kassen, Tankstellen bis 
zu Wasserversorgung, Heizung und 
noch vieles mehr. Da Schäden an 

Technik und Infrastruktur erwartet 
werden und der Aufbau des euro-
päischen Verbundnetzes komplex 
ist, wird der Strom nicht wie sonst 
üblich nach wenigen Minuten oder 
Stunden wieder aus der Steckdose 
kommen. 

In Österreich sollten wir bei einem 
Blackout mit einem rund 24-stündi-
gen Stromausfall rechnen. Manche 
Gebiete werden durchaus wieder 
früher versorgt werden können. In 
anderen kann es auch länger dau-
ern. Bis die gesamte europäische 
Stromversorgung wieder funktio-
niert, wird es wahrscheinlich eine 
Woche dauern. Das hat weitrei-
chende Konsequenzen für unser 
tägliches Leben. Denn im Gegen-
satz zu einem lokalen Ausfall wür-
den damit auch alle anderen Infra-
strukturleistungen ausfallen. Das 
bedeutet, nach dem Stromausfall 
(Phase 1) geht binnen Minuten kein 
Handy, kein Festnetz und auch kein 
Internet mehr. Mit der fehlenden 
Kommunikation kommt fast alles 
zum Stillstand. Aufzüge bleiben ste-
cken, Ampeln fallen aus. Bankoma-
ten geben kein Geld mehr ab, aber 
auch Kassen funktionieren nicht 
mehr. Tanken ist nicht mehr mög-
lich. Kühlgüter tauen auf und Waren 
verderben. Je nach Region und Vor-
sorge sind auch Probleme bei der 
Wasserversorgung und vor allem 
bei der Abwasserentsorgung zu er-
warten. Stellen Sie sich vor, Sie müs-
sen auf die Toilette und die Spülung 
funktioniert nicht mehr, oder die 
Abwässer können nicht mehr in den 
öffentlichen Kanal bzw. zur Kläran-

lage gepumpt werden. Unser tägli-
ches Leben ist völlig von der Strom-
versorgung abhängig.

Auch wenn der Strom wieder fließt, 
wird es noch erheblich länger dau-
ern, bis sich wieder eine gewohnte 
Normalität einstellt. Die Wiederher-
stellung der Kommunikation (Han-
dy, Festnetz und Internet) könnte 
zumindest mehrere Tage dauern. 
(Phase 2). Klingt nicht dramatisch? 
Aber ohne Strom und ohne Kom-
munikation funktionieren weder 
Produktion noch die Warenvertei-
lung (Logistik) noch die Treibstoff-
versorgung. 

Was würde das für Sie und Ihre Fa-
milie bedeuten? Könnten Sie damit 
umgehen? Hilfe von außen wird bei 
einem solch großräumigen Ereignis 
nicht kommen. Alles, was man nicht 
selbst vorgesorgt und verfügbar 
hat, wird es nicht geben. Das gilt für 
jeden Einzelnen, aber auch für die 
Gemeinde. Jeder von uns muss so-
weit vorsorgen, damit er zumindest 
zwei Wochen ohne Einkauf über die 
Runden kommen kann. Das betrifft 
neben den Lebensmitteln auch die 
Medikamentenversorgung. Und 
zwei Liter Wasser pro Person und 
Tag sollten auch immer für ein paar 
Tage zu Hause sein. (Die Wasserver-
sorgung sollte jedoch nach der Pha-
se 1 wieder funktionieren). 

Mit einer Blackout-Vorsorge kann 
man viele mögliche Ereignisse bes-
ser bewältigen, auch lokale Extrem-
wetterereignisse. Sorgen wir ge-
meinsam vor!

Blackout-Reihe - Teil 1: Was ist ein Blackout?

Umwelt und Klima
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Neues von den Kindern
KINDERGARTEN
Abschlusspicknick

Mit einem Abschlusspicknick ließen 
wir das letzte Kindergartenjahr ge-
meinsam berührend ausklingen. 
Die Kinder rutschten im wahrsten 
Sinne des Wortes ins neue Jahr und 
verwandelten sich weiter. Mit flot-
ten Tanzschritten verabschiedeten 
sich die Kinder in den Sommer bzw. 
in die Schule. Passend zum Thema 
„Schritt für Schritt – gemeinsam 
unterWEGs“ bekamen sie von uns 
einen personalisierten Wanderruck-
sack und einen selbst geschnitz-
ten Wanderstock. Die ehemaligen 
Schmetterlinge erhielten als Über-
raschung von ihrer Lehrerin einen 
Willkommensbrief in ihre Mappe. 
Auch wir wünschen allen Schulan-
fängern alles Gute auf ihrem neuen 
Bildungsweg. 

Wertschätzend beschenkt wurden 
wir von den Eltern, als Zeichen ihrer 
Dankbarkeit unserer täglichen Bil-
dungs- und Beziehungsarbeit. Die 
selbst gestalteten "Gartenregeln“ 
zieren nun unsere Kindergartenein-
gänge. HERZLICHEN DANK nochmal 
für eure Anerkennung :-)

Saisonbetrieb

In den ersten vier Ferienwochen bo-
ten wir heuer erstmals einen ganz-
tätigen alterserweiterten Saisonbe-
trieb an. Für eine bunt zusammen 
gewürfelte Gruppe hieß es, neue 
Beziehungen aufzubauen und ihre 
Flexibilität unter Beweis zu stellen. 
Danke an alle Bediensteten und 
FerialpraktikantInnen für eure tat-
kräftige Unterstützung in diesem 
Zeitraum. 

Ein neuer Kindergarten entsteht

Seit neun Bildungsjahren sind die 
beiden Gruppen des Kindergartens 
Eichkögl häuslich voneinander ge-
trennt und daher freut es uns umso 
mehr, dass die Verwirklichung des 
Kindergartenneubaus nun näher 
rückt. Nach mehrmaligen Treffen 
und Besichtigungen anderer Ein-
richtungen mit unserem Architek-
ten, entstand gemeinsam mit den 
Fachplanern und den Verantwortli-
chen aus der Gemeinde, ein stimmi-
ges Projekt. Noch heuer beginnen 
die Bauarbeiten des zweigruppigen 

Kindergartens, wovon eine Gruppe 
ganztags geführt wird, sowie die 

neu installierte halbtägige Kinder-
krippe, welche mit dem Beginn des 
Bildungsjahres 2022/23 in Betrieb 
genommen werden. Die Einschrei-
bung findet wie gewohnt im Jänner 
2022 statt, zu der die Kinder eine 
Einladung von uns erhalten. 

„Wer will fleißige HANDwerker 
sehen?“

Mit diesem Jahresschwerpunkt 
starten wir wieder mit vollem Haus 
ins neue Bildungsjahr und erleben 
Hand in Hand die Errichtung unse-
res neuen Kindergartens. Folgende 
Denkansätze werden uns heuer be-
gleiten: 

•	 Baustelle und Berufe
•	 Verschiedenste Materialien er-

kunden (Beton, Holz, Gips…)
•	 HANDwerkzeug und Maschinen
•	 Architektur und Geometrie
•	 Bauwerke und Sehenswürdig-

keiten 
•	 HANDarbeit
•	 Sensorische Bewegunserfah-

rungen mit der HAND (Taststra-
ße etc.)

•	 HAND- und Fingerabdrücke 
•	 HANDhygiene
•	 Schmuck HAND und Finger
•	 Fingerfood
•	 HAND- und Fingerpuppenspiele
•	 Schützende HAND Gottes 

 

Handwerker gesucht

Du beherrschst ein HANDwerk und 
willst es interessierten Kindern wei-
ter vermitteln? Dann bist du im Kin-
dergarten Eichkögl genau richtig! 
Melde dich bitte bei uns und wir 
überlegen gemeinsam, wie wir dei-
ne Arbeit den Kin-
dern nahebringen 
können. Wir freuen 
uns schon jetzt auf 
DICH!

Kindergarten Eichkögl
8322 Eichkögl 150
Tel.: 03115-2110
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Flexible Nachmittagsbetreuung 

Aufgrund der steigenden Anmelde-
zahl für die Nachmittagsbetreuung 
– unserer sogenannten Wolken-
gruppe, wird unser Team mit Clau-
dia und Susi verstärkt. 

Ebenso freut es uns, dass das Mit-
tagessen von unserem einheimi-
schen Lokal „Joe´s Bull“ zubereitet 
und geliefert wird. Wir freuen uns 
auf eine gute 
Zusammen-
arbeit zum 
Wohle der 
Kinder.

 
Spielplatz für die Regenbogen-
gruppe

Die verschiedensten Bewegungs-
erfahrungen sind für die kindliche 

Entwicklung wichtig. In der Regen-
bogengruppe können diese Bewe-
gungsmöglichkeiten aufgrund der 
in Kürze zusätzlich errichteten Spiel-
geräte erweitert werden. Ermöglicht 
wurde dies durch Familie Schalk. 
Herzlichen Dank für diese großzügi-
ge Spende, die allen Kindern große 
Freude bereiten wird. DANKE!

Unsere Feste

Das Erntedankfest feiern  wir ge-
meinsam mit der Pfarrgemeinde 
am 10.10.2021

Unser traditionelles Laternen-
fest findet voraussichtlich am 
12.11.2021 statt

Das Sommerfest ist am Samstag, 
dem 25.6.2022 vorgesehen.

Aufgrund von COVID19 kann es je-
derzeit zu Veränderungen kommen. 
Informationen diesbezüglich geben 
wir der Öffentlichkeit in der Ge-
meinde24App bekannt. 

Sollte ein Fest abgesagt werden 
müssen, ist es uns jedoch sehr wich-
tig, dass die Kinder intern die Fes-
te mit ihrem Sinn erleben dürfen. 
Denn das Wohl der Kinder steht bei 
uns im Mittelpunkt.  

In diesem Sinne wünschen wir allen 
einen guten Start ins neue Bildungs-
jahr und wir freuen uns gemeinsam 
mit den Kindern HAND in HAND 
durch die Kindergartenzeit zu ge-
hen.  

Euer Kindergartenteam

Die Sommerferien sind zu Ende und 
wir sind alle gut erholt in der Schule 
zurück. 

Jetzt können wir voller Elan und 
Tatendrang in ein neues Schuljahr 
starten. Insgesamt sind in diesem 
Schuljahr 25 Kinder bei uns bis dato 
angemeldet. Wir freuen uns auf vie-
le lustige und schöne Momente die 
wir gemeinsam erleben dürfen. 

Wir haben noch Plätze frei, bei Be-
darf besteht weiterhin die Möglich-
keit Ihr Kind bei uns anzumelden. 

Auf ein spannendes Schuljahr freut 
sich das Nachmi-Team 

Claudia und Susanna 

Ein neues Schuljahr hat begonnen
NACHMITTAGSBETREUUNG

Rästel
Waagerecht
4. Wer kocht das Mittagessen (Spitzname)
6. Lieblingsraum in der Nachmi
7. Nachname Claudia

Rätsel
Senkrecht
1. Welche Lehrerin ist in Pension gegangen (Vorname)
2. Beliebtes Laufspiel in der Nachmi
3. Im welchen Monat ist Schulanfang
5. Nachname Bürgermeister
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Energieschlaumeier
VOLKSSCHULE
Eichkögl freut sich über weitere 
10 ausgebildete „Energieschlau-
meier“! 
Nach den strengen Corona-Be-
schränkungen im Schulbetrieb war 
es seit kurzem wieder erlaubt Pro-
jekte durchzuführen. Diese Gele-
genheit wurde natürlich sofort ge-
nutzt. So kamen die Kinder der 4. 
Klasse unserer Volksschule in den 
Genuss des besonders lehrreichen 
Projekts „Kids meet Energy®“, die 
Ausbildung zum „Energieschlau-
meier®“. Mit den 10 Kindern erhöht 
sich die Anzahl zertifizierter „Ener-
gieschlaumeier“ auf 38 in unserer 
Gemeinde! 

Ermöglicht wurde das Projekt in Zu-
sammenarbeit mit Energie Steier-
mark. Ziel der Aktion ist unsere 
steirische Jugend als Gestalter der 
Zukunft in Richtung energie- und 
umweltbewusstes Handeln zu sen-
sibilisieren. Mit dem preisgekrönten 
Energieschulungsprojekt der Ener-
gieagentur Baierl gelang dies wie-
der eindrucksvoll! 

Die Schüler*innen setzten sich im 
Zuge der Ausbildung zum Energie-
schlaumeier mit der Energieeffi-
zienz von Haushaltsgeräten, dem 
sparsamen Einsatz von elektrischer 
Energie und der Vermeidung von 
unnötigem Bereitschaftsverbrauch 
(Stand-by) bei Elektrogeräten 

schlau auseinander. Nach der Idee 
von Dipl.-Päd. Ing. Walter Baierl, 
werden alle erzielten Energieein-
sparungen in „Eiskugeleinheiten“ 
umgerechnet. In der letzten von 
insgesamt sechs Unterrichtseinhei-
ten wurde der aktuelle Stand in der 
Beleuchtungstechnik eindrucksvoll 
„begreifbar“ gemacht und mit mess-
technischen Experimenten veran-
schaulicht. Die Kinder wurden über 
die derzeitigen Energieeinspar-
möglichkeiten, aber auch über die 
zukünftigen Entwicklungen in der 
Beleuchtungstechnik informiert. 
Spielerisch erforscht wurde auch 
welche Materialien Strom leiten 

und welche nicht. Spannend war 
der Energieverbrauchs-Wettbewerb 
zwischen Wasserkocher und E-Herd 
mit Kochtopf bei dem der Wasser-
kocher als eindeutiger Sieger her-
vorging!

Krönender Abschluss des Projekts 
war die Übergabe der begehrten 
Zertifikate an die hochmotivierten 
Energieschlaumeier durch Bür-
germeister Ing. Heinz Konrad, 
Klassenlehrerin Dipl.-Päd. Gerlin-
de Hauer und dem Vortragenden 
Mag. Sorin Chermaci. Mit großem 
Stolz und viel Freude zeigten die 
Schülerinnen und Schüler beim Er-
innerungsfoto ihre wertvollen Ener-
gieschlaumeier-Zertifikate. 

Volksschule Eichkögl
8322 Eichkögl 66
Tel.: 03115-2422

Bgm. Ing. Konrad und Klassenlehrerin Hauer  
mit den begeisterten „Energieschlaumeiern“ der 4. Klasse

Frau Direktorin Gertraud Wutte 
hat auf eigenen Wunsch die Leitung 
der Volksschule abgegeben und die 
Schule auch als Lehrerin verlassen. 
Wir bedanken uns sehr herzlich für 
ihr Engagement in den letzten zwei 
Jahren und wünschen ihr alles Gute 
für ihre weiteren Vorhaben. 

Neue Direktorin
Mein Name ist 
Martina Sal-
chinger und es 
freut mich sehr, 
dass ich ab die-
sem Schuljahr 
mit der Leitung 
der Volksschule 
Eichkögl betraut bin. Seit September 
2014 bin ich Direktorin der Volks-
schule in Edelsbach. Da ich diesen 
Beruf mit großer Leidenschaft ausü-
be, nehme ich die Herausforderung, 
zwei Schulen zu leiten, gerne an. 

Das gesamte Team der Volksschule 
Eichkögl ist bemüht, beste Bildung 
vor Ort zu bieten. Als Schulleite-
rin ist es mir ein großes Anliegen, 
durch einen wertschätzenden und 
respektvollen Umgang miteinander, 
eine Wohlfühlatmosphäre zu schaf-
fen, die es ermöglicht, mit Freude 
von- und miteinander zu lernen und 
zu leben.

Ich bedanke mich für die freund-
liche und wohlwollende Aufnahme 
seitens der Schulgemeinschaft, des 
Kindergartens sowie der Gemeinde 
und freue mich auf eine gute Zu-
sammenarbeit.

Dir. Martina Salchinger, BEd.
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Forsetzung auf der nächsten Seite

Aus den Vereinen

Rund um die Musi
MUSIKVEREIN EICHKÖGL

Liebe Musikfreunde!

Musik ist die Beschreibung der Welt 
ohne Worte und Begriffe. Sie ist die 

Philosophie der Gefühle.
-Carl Ludwig Schleich-

Viel Spaß beim Lesen und Klicken in 
unserer Fotogalerie

(www.mv-eichkoegl.at)

RÜCKBLICK
Erstkommunion

„Im Schritt Marsch“ hieß es für uns 
nach monatelanger Pause am 19.6. 
bei der Erstkommunion wieder. 
Mit festlicher Marschmusik zogen 
wir zur Kirche, gefolgt von Provisor 
Mag. Karol Pytraczyk, Religions-
lehrer Stephjan Drvoderic, seinem 
Lehrerkollegium und den stolzen 15 
Erstkommunionkindern mit ihren 
Tischmüttern und Familien. Nach 
der heiligen Messe gaben wir am 
Kirchplatz noch ein paar Märsche 
zum Besten und freuten uns über 
die glücklichen Gesichter, die unse-
re vertrauten Klänge zauberten. 

Instrumentenvorstellung VS

Zusammen mit Musikschuldirektor 
MMag. Robert Ederer und seinem 
Team durften wir heuer wieder die 

SchülerInnern der VS Eichkögl be-
suchen, um Instrumente vorzustel-
len und ihnen etwas mehr über die 
Musik bzw. Blasmusik zu erzählen. 
Wir wurden bereits freudig erwar-
tet und bedanken uns noch einmal 
herzlich bei allen Mitwirkenden für 
den schönen und lustigen Vormit-
tag und das leckere Kuchenbuffet 
:-). Wir sind schon sehr gespannt, 
wie viele MusikschülerInnen wir im 
Herbst wiedererkennen. 

Back to the roots …

Zum Ferienbeginn ging es für uns 
nach ca. 1,5 Jahren zurück ins Mu-
sikheim, um dort wieder unsere Pro-
ben abzuhalten. Verwöhnt von den 
Räumlichkeiten im fidelium wird’s 
im Musikheim mit einigen neuen 
Mitgliedern langsam etwas eng, 
aber mit etwas Flexibilität klappt 
alles :-). Wir möchten uns nochmal 
herzlich bei BGM Heinz Konrad be-
danken, dass wir das fidelium in der 
Zwischenzeit als Probelokal nutzen 
durften. 

Hochzeit Janine und Jürgen 

Am 10.07. durften wir zu einem ganz 
besonderen Ereignis ausrücken. 
Unsere Querflötistin Janine und 
unser Allroundtalent Jürgen gaben 
sich das Ja-Wort bei herrlichem Wet-
ter im kleinen Kreise ganz gemüt-
lich zu Hause im Garten. Da musste 
ein Überraschungsbesuch her. Mit 
(fast) voller Mannschaft gings samt 

Baumstamm und Säge im Gepäck 
für uns los zum bereits vermählten 
Ehepaar Oswald. Die Überraschung 
war groß, die Freude auch. Bei der 
wundervoll gehaltenen Ansprache 
von unseren beiden Obfrauen Bian-
ca und Anna waren alle den Tränen 
nahe. Es wurde musiziert, getanzt 
und gefeiert bis in die die frühen 
Morgenstunden.  

Liebe Janine! Lieber Jürgen!

Wir wünschen euch alles Glück der 
Erde, weiterhin viel Spaß beim Mu-
sizieren mit uns und alles Liebe und 
Gute für eure gemeinsame Zukunft 
als Familie Oswald. 

Frühschoppen bei Joe

Unseren ersten Auftritt nach einer 
langen Pause gleich im eigenen Ort 
absolvieren zu dürfen, war wahr-
lich ein Heimspiel :-). Bei perfektem 
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MUSIKVEREIN EICHKÖGL Sommerwetter, herrlich duftendem 
Ochsenbraten und zahlreichem 
Publikum starteten wir mit einem 
Frühschoppen bei Joe Jaindl im 
Innenhof des Bull in unsere Som-
mersaison 2021. Da kam auch 
der Hausherr nicht drum herum, 
einen Marsch zu dirigieren. Lieber 
Joe! Danke für deine Einladung. 
Wir kommen sehr gern wieder. :-)

Dämmerschoppen Paldau 

Unsere Aushilfe an der Tuba Knit-
ti (Wolfgang Knittelfelder), lud uns 
herzlich zum Dämmerschoppen am 
28.08. in seine Heimat nach Paldau 
ein. Neben einem zahlreichen Pu-
blikum erwartete uns ein wunder-
schön gestalteter neuer Festplatz 
vor dem neu errichteten Musik-
heim. Bis in die frühen Morgenstun-
den wurde ausgiebig gefeiert. 

Dämmerschoppen Eichkögl

Aufgabe eines Musikvereines ist es 
neben den wöchentlichen Proben, 
Organisieren von Veranstaltungen, 
Spielen bei sämtlichen Ausrücken 
ja auch, Menschen mit unserer Mu-
sik zu begeistern. Ein Ziel zu haben, 
worauf wir hinarbeiten bzw. proben 
können.  So stellten wir uns zu Be-
ginn des Jahres die Frage, was sich 
anstatt eines sehr probenaufwän-
digen Konzertes organisieren lässt, 
dass unseren Anforderungen und 
Wünschen entspricht. So entstand 
die Idee eines Dämmerschoppens 
auf der Musi-Wies‘n (eigentlich Ge-
meinde Wiese :-) …), da auch in den 
Jahren zuvor die Frühschoppen-Ver-
anstaltungen hier bereits gut be-
sucht waren. Bei herrlichem Spät-
sommerwetter und zahlreichem 
Publikum durften wir unser heuri-
ges musikalisches Event feiern. 

Für Jung und Alt wurde vieles ge-
boten. Es gab zahlreiche regionale 
Köstlichkeiten, angefangen bei der 
Bowle unserer Musidamen, den le-
ckeren Schaumrollen von Martina, 
vielen leckeren Säften/Cider/Wein-
spritzgetränken bis hin zu unserem 
tollen Küchenteam, dass die große 
Menge an hungrigen Besuchern 
verköstigte. Das erste Mal in unse-
rer Vereinsgeschichte geschah es, 

dass wir ein komplett männliches 
Küchenteam hatten. Danke dir lie-
ber Joe, dass du dich bereit erklärt 
hast, uns dabei zu unterstützen. Ihr 
wart ein Spitzenteam. Im Zuge der 
Feierlichkeit wurde die Gelegen-
heit genutzt, im öffentlichen Rah-
men alle ausstehenden Ehrungen 
zu verleihen. Viele Jungmusiker-
leistungsabzeichen, sowie jahre-
lange Mitgliedschaften wurden aus-
gezeichnet. Vielen Dank für Eure 
Treue dem Musikverein, Gratulation 
zu euren Ehrungen und Auszeich-
nungen, sowie viel Freude weiterhin 
beim Musizieren. 

Ein herzliches Dankeschön an alle 
unsere lieben Helfer, Musidamen 
& Musimänner und Gönner des 
Musikvereines. Danke auch dir lie-
be Ingrid, für die tollen Fotos und 
Videos unserer Veranstaltung und 
danke nochmals der Gemeinde für 
die Nutzung des Areals. 

Wir hoffen, all unseren Besuchern 
hat es so viel Spaß gemacht wie uns 
Musikern, endlich wieder vor so vie-
len Menschen spielen zu dürfen. 

Forsetzung auf der nächsten Seite

Aus den Vereinen
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Nachruf 

Je schöner und voller die Erinnerung, 
desto schwerer ist die Trennung. Aber 

die Dankbarkeit verwandelt die Erinne-
rung in eine stille Freude. 

(Dietrich Bonhoeffer)

Es war uns eine Ehre, Herrn Alois 
Hiebaum auf seinem letzten Weg 
begleiten zu dürfen. Er war ein 
Stabführer und Gönner des Musik-
vereins und freute sich immer be-
sonders, wenn die Musik ihm einen 
Besuch abstattete. Er wurde unter 
den Mitgliedern des Musikvereins 
sehr geschätzt und wir sind dankbar 
für seine jahrelange Unterstützung. 
Unser tiefstes Mitgefühl gilt den 
Hinterbliebenen.  Wir werden sein 
Andenken stets in Ehren halten.

Schweren Herzens mussten wir uns 
von unserem lieben Freund Kurt 
Weber verabschieden. Kurt wird 
uns als herzlicher, geselliger und 
hilfsbereiter Mensch in Erinnerung 
bleiben. Besonders gerne war er als 

unser Chauffeur beim Neujahrsgei-
gen dabei und half immer wieder 
bei unseren Veranstaltungen aus. 
Auch an die gemeinsamen Ausfahr-
ten zu den ÖKB-Treffen denken wir 
gerne zurück. Wir werden Kurt in 
dankbarer Erinnerung behalten. 

Name: Erika Rath

Instrument: Querflöte und Piccolo

Mitglied beim MV seit: 1999

Zur Musik gekommen bin ich 
durch... meinen Nachbarn Hans 
Einsinger sen.; Er war bei uns immer 
„sammeln“ fürs Muttertagswunsch-
konzert und hat mich eines Tages 
darauf angesprochen, ob ich nicht 
auch einmal zum Musikverein kom-
men möchte. Nach ein paar Jahren 
Musikschulunterricht kam ich dann 
tatsächlich zum MV. Ich durfte dann 
mit ihm gemeinsam „sammeln“ ge-
hen und er war jahrelang mein ver-
lässlicher Fuhrmann zu und nach 
den Musikproben. Ich bin ihm noch 
heute dankbar, dass er damals auf 
mich zu kam. 

Beim Musikverein gefällt mir… 
der „Musimodus“ – er beinhaltet 
Musik, Spaß und gute Laune mit tol-
len Leuten. Ein toller Ausgleich zum 
Alltag. 

Mein Lieblingsstück: 
„Bei uns daheim“ (Marsch)

Meine Lieblingsausrückung: 
Erstkommunion und Firmung, denn 
dann sehe ich meine ehemaligen 
Kindergartenkinder(familien) ge-
meinsam ein Fest feiern. 

Name: Katharina Petz

Instrument: Klarinette, Bassklarinette

Mitglied beim MV seit: 2012

Zur Musik gekommen bin ich 
durch … Papa und Schwester 

Beim Musikverein gefällt mir … 
Das gemeinsame Musizieren, der 
Mix zwischen traditioneller und mo-
derner Blasmusik, die Freude an der 
Musik. Der Zusammenhalt der Mit-
glieder nicht nur innerhalb, sondern 
auch außerhalb des Vereins. 

Mein Lieblingsstück: 
Katharinen-Polka, Böhmischer Traum 

Meine Lieblingsausrückung: 
Musikertreffen und Gegenbesu-
chen bei anderen Musikvereinen

AUSBLICK
Liebe Freunde und Gönner des 

Musikvereines! Liebe Eichkögler!

Besucht uns auf unseren Social Me-
dia Kanälen, dort halten wir euch 

weiterhin am Laufenden.  
Wir hören uns. 

Euer Musikverein Eichkögl
www.mv-eichkoegl.at

Wohnung zu 
vermieten:

75 m², mit Terrasse 

Mitterfladnitz - Paalsdorf

Tel. 03315-3225

Aus den Vereinen
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Neue Sportbekleidung
ESV EISBLUME
Der ESV Eisblume Eichkögl freut sich 
über neue Sportbekleidung.

Nach der langen Coronapause sind 
alle Stockschützen wieder eifrig bei 
der Sache. Da einige neue Stock-
sportler unserem Verein beigetre-
ten sind, mussten neue Jacken und 
Poloshirts gekauft werden. Ein gro-
ßes DANKESCHÖN an die beiden 
Sponsoren. Dies sind zum einen die 
Firma Uitz Wilfried | Vollwärme-
schutz – Gerüst – Maler, sowie die 
Familie Scho-
ber Manfred 
und Gabriele | 
Hotel Residenz 
Styrian Toska-
na Splendid in 
T r a u t m a n n s -
dorf. Ebenso be-
danken wir uns 
bei Herrn BGM 
Heinz Konrad 
für die Spende. 
Somit wurde 

damit ein großer Teil der Kosten 
gedeckt. Als Fotograf agierte Ge-
meindekassier Josef Gerger - ein 
herzliches Dankeschön auch an ihn! 
Es freut mich besonders, dass alle 
im Vorstand und im sportlichen Be-
reich zueinanderstehen und wieder 
viele Erfolge eingefahren werden.

Obmann Peter Zettelbauer

Alle Stocksportinteressenten kön-
nen sich gerne bei Obmann Peter 
Zettelbauer 0664/281 30 12 melden. 

Bei der Bezirksmeisterschaft am 4. 
September in Oedt bei Feldbach er-
reichte unsere Mannschaft den Auf-
stieg zur Gebietsliga!

Somit haben sich auch die neuen 
Stockkörper bewährt!

Nach einer sehr langen Coronapau-
se war es endlich möglich, ein klei-
nes Turnier zu veranstalten.

Am 7. August haben neun Mann-
schaften um den Wanderpokal ge-
kämpft. Der Vorjahressieger aus Au-
ersbach war wieder in voller Stärke 
angetreten, um den Pokal zu vertei-
digen!

Die Oldies aus Eichkögl (Reisenho-
fer Hansi, Weigl Roman, Rath Rudi 

u. Zettelbauer Peter) machten ihnen 
jedoch einen Strich durch die Rech-
nung und gewannen das Turnier.

Die Veranstaltung war ein toller Er-
folg und die Unterhaltung und der 
Spaß standen im Vordergrund.

Ein großes Dankeschön an die Fa-
milie Pfeifer, ohne die so ein Hoftur-
nier nicht möglich wäre.

Ebenso ein großer Dank an alle Mit-
wirkenden im Verein und an die bei-
den Damen Sandra und Maria.

Obmann Peter Zettelbauer

Bezirksmeisterschaft

Tonis Haus- u. Hofturnier des ESV Eisblume Eichkögl

Aus den Vereinen
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Sport verbindet und macht glücklich
USC EICHKÖGL

Vorwort Obmann

Liebe Bewohner von Eichkögl, 
Sportbegeisterte, Sponsoren und 
Freunde!

Mittlerweile habe ich nun seit fast 6 
Monaten vom ehemaligen Obmann 
des USC, Herbert Köck, die Funktion 
des Obmannes übernommen. Ich 
muss ehrlich zugeben, dass es mir 
damals bei der Übergabe nicht ganz 
bewusst war, welch schöne aber 
auch herausfordernde Tätigkeit 
diese Position ist! Ich möchte mich 
hiermit bei meinem ganzen Team 
bedanken, dass ich so freundlich 
und hilfsbereit integriert wurde und 
mich alle bei meinen neuen kleinen 
Strukturänderungen tatkräftig un-
terstützen. 

Nach der langen Spielpause haben 
wir es mit vielen Stunden unserer 
fleißigen Platzwarte sowie ehren-
amtlicher Funktionäre geschafft, 
die Sportanlage wieder auf Vorder-
mann zu bringen. Der neue Kühl-
schrank sowie die Aussenbar sind 
sehr beliebt und fast jeden Tag mit 
durstigen Sportliebhabern besetzt.   

Was mich für die Zukunft wirklich 
positiv stimmt und für unser Fort-
bestehen zwingend erforderlich ist, 
sind unsere neuen Mitglieder und 
Saisonkartenbesitzer. Im Juni/Juli 
war die Nachfrage noch sehr zö-
gerlich, aber ab Beginn der Saison 
konnten wir uns doch wieder auf 
unsere Fans und Sponsoren verlas-
sen. Wir freuen uns natürlich über 
jedes weitere unterstützende Mit-
glied, sowie jeden Sponsor, der uns 
in dieser schwierigen Zeit unter-
stützt! Bitte einfach bei mir oder 
einem meiner Funktionäre melden. 
Danke! Bei der letzten Ausgabe der 
Gemeindezeitung waren unsere 
Platzordner noch nicht fixiert. (Zur 
Info: Wir benötigen bei einem KM-

Spiel mindestens 10 Ordner). Nun 
kann ich sie Euch nachfolgend kurz 

vorstellen:
Wenn uns noch jemand als Ordner 
unterstützen möchte, bitte bei mir 
melden!

Gottfried Dunst  0664 8367990

Kampfmannschaft News

Die Kampfmannschaft startete am 
06.08.2021 in die Oberliga Saison 
mit einem Derby gegen Kirchberg. 
Nach frühem Rückstand hat sich 
unsere Mannschaft zurückgekämpft 
und den verdienten Ausgleich durch 
Antonio Josipovic erzielt. Somit ab-
solvierten wir die 1. Runde mit ei-
nem 1:1. Leider konnten wir diese 
sehr gute Leistung in den darauffol-
genden Spielen nicht bestätigen und 
hatten danach 4 unglückliche Nie-
derlagen in Folge. Erschwert wurde 
unser Saisonstart durch zahlreiche 
Ausfälle. Unser Spielertrainer Anel 
Kocijan wartet nach seinem Autoun-
fall noch auf seinen ersten Startelf-
einsatz. Des Weiteren muss Martin 
Gutgesell durch eine Knieverletzung 
die ganze Herbstsaison aussetzen. 
Zusätzlich zu diesen Langzeitaus-
fällen haben jeweils in den ersten 
5 Runden zwei routinierte Spieler 
gefehlt. Trotz dieser schwierigen 
Phase sind WIR, Funktionäre, Trai-
ner und Spieler überzeugt, dass wir 
wieder auf die Erfolgsspur zurück-
finden werden. Durchaus positiv zu 
erwähnen ist, dass zahlreiche junge 
Spieler wie Patrick Groß (17), Marc 

Wurzinger (17), Johannes Knauhs 
(18), Lukas Zaff (19), Philipp Urdl 
(18), Nicolas Kreuter (16), Thomas 
Krobath (20), Antonio Josipovic (18) 
und Fabian Brodtrager (15) schon 
zahlreiche Oberliga-Spielminuten 
sammeln durften. In dieser Katego-
rie sind wir ein Vorzeigeclub in der 
Region und es sticht heraus, dass 
junge Spieler bei uns ihre Einsatz-
möglichkeiten auf einem hohen Ni-
veau erhalten. Zum Abschluss kön-
nen wir Euch nur versichern, dass 
wir alles unternehmen werden, 
damit wir wieder zusammen sport-
liche Erfolge feiern können. Somit 
hoffen wir, dass ihr weiterhin unse-
re Mannschaft und unseren Verein 
tatkräftig bei unseren Heimspielen 
unterstützen werdet. 

Mario Dunst

Oberliga Saison 2021/22
Spielergebnisse/Termine

06.08.2021 19:00 Uhr  
Kirchberg : Eichkögl 1:1

13.08.2021 19:00 Uhr 
Eichkögl : Krottendorf 1:2

20.08.2021 19:00 Uhr 
Pöllau : Eichkögl 3:2

27.08.2021 19:00 Uhr 
Eichkögl : Almenland 0:3

04.09.2021 17:00 Uhr       
Hartberg II : Eichkögl 3:0

11.09.2021 17:30 Uhr  
Eichkögl : Fehring

17.09.2021 19:00 Uhr        
Waltersdorf : Eichkögl

25.09.2021 18:30 Uhr  
Waldbach : Eichkögl

02.10.2021 17:30 Uhr  
Eichkögl : Ilztal

08.10.2021 19:00 Uhr        
Pischelsdorf : Eichkögl

15.10.2021 19:00 Uhr      
Eichkögl : Anger

23.10.2021 17:00 Uhr      
Gleisdorf II : Eichkögl

30.10.2021 14:00 Uhr 
Eichkögl : Feldbach

Nr.1 Schögler Johann

Nr.2 Karner Josef

Nr.3 Luder Josef

Nr.4 Kahr Josef

Nr.5 Hausleitner Markus

Nr.6 Platzer Günter          

Nr.7 Köck Daniel

Nr.8 Köck Herbert

Nr.9 Horvath Fritz

Nr.10 Lipp Alfred

Reserve: 

Nr.11 Dunst Mario

Nr.12 Groß Werner

Nr.13 Köck Johann

Nr.14 Timischl Franz

Nr.15 Dunst Gottfried

Nr.16 Kröll Herbert 
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Jugend U17, U16 News

Bei unserer Jugend hat sich einiges 
verändert. In der nächsten Saison 
2021/2022 treten wir in der U17 und 
U16 in einer Spielgemeinschaft mit 
FNZ Vulkanland im Gebiet Ost zur 
nächsten Meisterschaft an. In der 
U17 sind wir der federführende Ver-
ein und in der U16 unsere Nachbar-
gemeinde Markt Hartmannsdorf.

Die U17 Trainer für die kommen-
de Saison sind unser Obmann Stv. 
Daniel Köck und langjähriger be-
gleitender Trainer unserer Jugend 
Jürgen Fuchs aus Markt Hartmanns-
dorf.    

Nachfolgend die Mannschaften 
und geplanten Spiele:     

FNZ Vulkanland Eichkögl
SPG Lafnitztal

SG St.Johann/Buch
SG Mürzzuschlag

Gutenberg

12.09.2021, 13.15 
SPG Lafnitztal - FNZ Vulkanland Eichkögl 
im Waldstadion Dietersdorf

15.09.2021, 19.00 
FNZ Vulkanland Eichkögl – SG St.Johann/
Buch im Rittscheintalstadion Markt Hart-
mannsdorf

19.09.2021, 16.00 
SG Mürzzuschlag - FNZ Vulkanland Eich-
kögl in Mürzzuschlag

26.09.2021, 17.00 
FNZ Vulkanland Eichkögl – Gutenberg in 
der Sportarena Eichkögl 

02.10.2021, 16.00 
SPG Pöllau - FNZ Vulkanland Eichkögl 
Naturparkarena Pöllauberg

09.10.2021, 16.00 
FNZ Vulkanland Eichkögl - SPG Lafnitztal  
in der Sportarena Eichkögl

16.10.2021, 16.00 
SG St.Johann/Buch - FNZ Vulkanland Eich-
kögl in St.Johann/Haide

23.10.2021, 16.00 
FNZ Vulkanland Eichkögl - SG Mürzzu-
schlag in der Sportarena Eichkögl

30.10.2021, 16.00 
Gutenberg - FNZ Vulkanland Eichkögl in 
Gutenberg 

06.11.2021, 16.00 
FNZ Vulkanland Eichkögl – SPG Pöllau in 
der Sportarena Eichkögl

Spielgemeinschaft mit Kirchberg, 
St.Margarethen, Paldau....

Dadurch dass die allgemeine Ent-
wicklung im Fußballjugendsport in 
Kombination mit Geburtenschwa-
chen Jahrgängen in den letzten Jah-
ren sehr schwierig gestaltet hat, war 
auch der USC Eichkögl in der Situati-
on Partnervereine für Spielgemein-
schaften zu suchen.

Mit der aktuellen Spielgemeinschaft 
sind wir in der Lage, dass sich unse-
re Fußballbegeisterten Kinder in div. 
Altersgruppen im Meisterschaftsbe-
trieb messen können. Dass dadurch 
längere Wege zum Training und 
Spielen notwendig sind, hat in den 
letzten Jahren leider zu einer gewis-
sen Fluktuation bei den Mannschaf-
ten geführt. Allen Eltern ein herz-
liches Danke, die diese Umstände 

Name: Anel Kocijan

Lieblingsverein: USC Eichkögl

Lieblingsspeise: Wiener Schnitzel

Lieblingsgetränk: Kaffee

Lieblingsmusik: Ex Ju Musik

Hobby‘s: Futsal, Tischtennis, Bas-
ketball, Dart und viele weitere sport-
liche Aktivitäten

Stationen als Spieler: Sturm Graz, 
Flavia Solva, Pachern, Voitsberg, Le-
bring, Kindberg, Irdning, Judenburg, 
Frohnleiten, Eichkögl

Beschreibe dich in 3 Worten: 
selbstbewusst, ehrgeizig, verant-
wortungsvoll

Motto: Immer positiv denken!

Wie hast du dich bisher bei unse-
rem USC eingelebt?
Ich habe mich unglaublich gut ein-
gelebt und wurde vom ganzen Ver-
ein sehr herzlich aufgenommen. 
Ich bin auch sehr dankbar, dass der 
Verein mir das Vertrauen in so einer 
schwierigen Phase ausgesprochen 
hat und zu mir steht.

Ich werde auf und neben dem Platz 
mein Bestes geben, um dem Verein 
das bestmögliche zurück zu geben.

Wie siehst du den bisherigen Sai-
sonverlauf?
Der Start ist uns nicht so gelungen, 
wie wir uns es vorgestellt haben, da 
wir sehr viel mit Ausfällen zu kämp-
fen haben. Ich blicke sehr positiv in 
die Zukunft, da wir genug Qualität 
haben, um in dieser Liga gut mitzu-
spielen!

Was sind deine Ziele für die Zu-
kunft mit unserem Verein?
Einen schönen und erfolgreichen 
Fußball spielen und sehr viele junge, 
einheimische Spieler zu integrieren.

Vorstellung und kurzes Interview 
mit unserem Spielertrainer Anel 
Kocijan:

Wann glaubst du, wieder 100% 
einsatzfähig zu sein?
Mein Wunsch wäre es in der Hinrun-
de noch bei 100% zu sein, aber ich 
glaube, ich werde leider erst in der 
Rückrunde bei 100% sein.

Wie ist zurzeit die Stimmung in-
nerhalb der Mannschaft?
Trotz Fehlstarts ist der Zusammen-
halt da und wir werden bald unser 
sportliches Können auf den Platz 
bringen.

Was möchtest du zum Abschluss 
noch sagen?
Bei der ganzen USC Familie möchte 
ich mich für die großartige Unter-
stützung bisher bedanken und ich 
freue mich auf die interessanten 
Aufgaben, die wir in Zukunft ge-
meinsam meistern werden.

Danke für das Interview.

Aus den Vereinen
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mitgetragen haben und die länge-
ren Fahrwege auf sich genommen 
haben. 

Jugend U15, Damen News

Im Jahrgang 2007 freuen wir uns da-
her sehr, berichten zu können, dass 
Lisa Auner aufgrund sehr guter Leis-
tungen in der Frauenmannschaft 
schon sehr gut aufgenommen wur-
de. Bei der U15 sind unsere Spieler 
Lukas Auner und Julian Hödl ein 
wesentlicher Bestandteil der Mann-
schaft. Der USC würde sich freuen, 
wenn Spieler, die aktuell eine Pause 
eingelegt haben, sich wieder für den 
Fußballsport begeistern können 
und wünscht unseren Jugendspie-
lern auf ihrem weiteren Sportlichen 
Weg verletzungsfrei zu bleiben und 
viel Spaß am Fußball! 

Jugend Jahrgänge 2008-2012

Durch Corona war in den letzten 2 
Jahren in diesen Altersbereich keine 
Trainingsgruppe vorhanden. Unser 
ehemaliger Jugendleiter Werner 
Groß hat sich die Mühe gemacht, 
eine neue Trainingsgruppe zu grün-
den und diese als Trainer zu betreu-
en. In dieser Gruppe werden die Kin-
der und Jugendlichen wieder zum 
Sport animiert. Die Trainingseinhei-
ten werden sehr gut angenommen 
und die Kids haben sehr viel Spaß 
am Fußballsport. Der USC wird auf-
grund der guten Annahme diese 
Trainingseinheiten bis auf weiteres 
beibehalten und würde sich freuen 
wenn noch mehr Jugendliche dieser 
Gruppe beitreten.

Ansprechperson: 
Groß Werner 0664 4026080   

Knirpse, U7, U8, U9 News

Seit Anfang August ist auch der 
Nachwuchs des USC Eichkögl wie-
der voll im Einsatz. Zu unserer Freu-
de steigt die Anzahl unserer jungen 
Kicker stetig, sodass es uns heuer 
möglich ist, mit 3 eigenen Nach-

wuchsteams zu starten. In diesem 
Herbst haben wir auch die Ehre 
jeweils ein Turnier je Altersgruppe 
veranstalten zu dürfen, bei denen 
sich unsere kleinen Dribbler bereits 
auf die Unterstützung der Eichkög-
ler Gemeindebewohner freuen.

Zur Information: Die U7 Turniere 
sind ausschließlich Freundschafts-
spiele und werden innerhalb unse-
rer Spielgemeinschaft ausgetragen. 
Ab U8 sowie der U9 werden die 
Spiele schon offiziell beim Fußball-
verband gewertet. Wie nachfolgend 
beschrieben, haben wir sehr her-
ausfordernde Gegner zugewiesen 
bekommen! Wir als USC sind sehr 
stolz auf unseren Nachwuchs und 
darüber, dass wir wieder Turniere 
durchführen dürfen und wünschen 
den Kindern viel Spaß und Erfolg bei 
den Veranstaltungen!

An den Turniertagen spielen alle 
Mannschaften gegeneinander.

Nachfolgend die vorgesehenen 
Mannschaften und die geplanten 
Turniere: 

U7 Turniere 
(Jahrgang <2015)

23.10.2021, 10.00 in Eichkögl
Eichkögl, St.Marein bei Graz, St.Margaret-
hen, Kirchberg, Paldau

25.09.2021, 10.00 in Kirchberg

09.10.2021, 10.00 in St.Margarethen

30.10.2021, 10.00 in St.Marein

U8 Turniere
(Jahrgang 2014-2015)

Am 11.09.2021, 10.00 in Paldau
Mit den Mannschaften:
SG Eichkögl E, SG Paldau D, SG Paldau F
FNZ Riegersburg B, FNZ Großwilfersdorf C
FNZ Markt Hartmannsdorf A

Am 18.09.2021, 10.00 in Kirchberg
Mit den Mannschaften:
SG Eichkögl E, SG Edelsbach/Kirchberg
SG Kirchberg/Edelsbach, SG St.Marein b. 
Graz C, SG Paldau D, SG Paldau F

Am 02.10.2021, 10.00 in Eichkögl
Mit den Mannschaften:
SG Eichkögl E, SG Paldau D, SG Paldau F
SG SPG Weiz/Krottendorf, SG FNZ Weiz A,
Pircha

Am 16.10.2021, 10.00 in Riegersburg
Mit den Mannschaften:
SG Eichkögl E, SG FNZ Riegersburg B, Fürs-
tenfeld A, Fürstenfeld B, DUSV Loipersdorf,
SPG Unterlamm/Hatzendorf

Am 26.10.2021, 10.00 in Dietersdorf
Mit den Mannschaften:
SG Eichkögl E, SPG NWZ Mühldorf/Feld-
bach, TUS Bad Waltersdorf A, TUS Bad Wal-
tersdorf B, DUSV Loipersdorf, SPG Unter-
lamm/Hatzendorf

U9Turniere
(Jahrgang 2013-2014)

Am 11.09.2021, 10.00 in Eichkögl
Mit den Mannschaften:
SG Eichkögl D, SG St. Margarethen/R C, 
SPG NWZ Mühldorf/Feldbach, SG St. Ma-
rein b.Graz, SG Petersdorf II, 
FC Gleisdorf 09

Am 25.09.2021, 10.00 in Fehring
Mit den Mannschaften:
SG Eichkögl D, Bad Blumau, FC Gleisdorf 
09, Fürstenfeld, SPG Unterlamm Fehring,
SPG NWZ Mühldorf/Feldbach

09.10.2011, 10.00 in Gleisdorf
Mit den Mannschaften:
SG Eichkögl D, SG Paldau F, SG Petersdorf II
FC Gleisdorf, St. Margarethen/R C, 
SG St. Marein b.Graz

23.10.2021, 10.00 in Petersdorf II
Mit den Mannschaften:
SG Eichkögl D, SPG FAZ Nestelbach, SG Pe-
tersdorf II, FNZ Markt Hartmannsdorf A,
Bad Blumau

30.10.2021 in Nestelbach im Ilztal
Mit den Mannschaften:
SG Eichkögl D, SPG NWZ Mühldorf/Feld-
bach, SG St. Margarethen/R C, SPG FAZ 
Nestelbach, SG Paldau F, SG Petersdorf II

Um den Nachwuchs auch weiterhin 
in diese Richtung zu fördern und 
ausbauen zu können, würden wir 
uns freuen, wenn wir noch weitere 
fußballinteressierte Väter und na-
türlich auch Mütter,  dazu animie-
ren können, dem Betreuerteam bei-
zutreten.

Kontakt Nachwuchsbetreuung

Markus Timischl	 0664 3066683
Günter Platzer 0664 9129801
Julian Prasser 0664 9240874
Gottfried Dunst 0664 8367990

Aus den Vereinen
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Sommersport Rückblick

Da die Bewegung auch im Sommer 
bei den Kindern nicht zu kurz kom-
men sollte und für die Weiterent-
wicklung sowie das Wachstum des 
Kindes sehr wichtig ist, haben wir 
in Zusammenarbeit mit dem Bewe-
gungsland Steiermark entschlossen 
die Sportstunden wieder kostenlos 
anzubieten.  

Die Bewegungseinheiten fanden in 
den Sommerferien zweimal pro Wo-
che meistens Montag und Donners-
tag statt.

Das Interesse war sehr groß und wir 
durften rund 40 Kinder im Alter von 
3-13 Jahren bei uns am Sportplatz 
Willkommen heißen.
Die Kinder waren mit viel Ehrgeiz 

dabei und durften sich bei ver-
schiedenen Lauf- und Ballspielen 

richtig austoben, wobei 
der Spaß natürlich nicht 
zu kurz kam. Die Teamfä-
higkeit der Kinder konnte 
dadurch gestärkt werden 
und neue Freundschaf-
ten wurden geknüpft.

Dadurch, dass die Veranstaltung 
heuer sehr erfolgreich war, hoffen 
wir auf ein Wiedersehen im nächs-
ten Jahr. 

7-Meter Turnier Rückblick

Nach zwei Jahren Pause fand am 24. 
Juli 2021 bei traumhaftem Sommer-
wetter endlich wieder unser tradi-
tionelles 7-Meter Turnier statt. Bei 
18 teilnehmenden Mannschaften 
zu je 5 Spielern gab es schon in der 
Gruppenphase sehr viele spannen-
de Duelle die wir hier leider nicht 
alle Auflisten können!   

Im Halbfinale standen sich überra-
schend der Gemeinderat Eichkögl 
mit unserem Herrn Bürgermeister 
Heinz Konrad als Kapitän und die 
Netztester (3:7), sowie die stürmi-
sche Truppe von Ortauf Andi und 
Barcardi Orange (6:7) gegenüber. 
In einem spannenden Finale gewin-
nen unsere Nachwuchstalente Ba-
cardi Orange, betreut von unserem 
Obmann Stv. Daniel Köck gegen 
die sehr tüchtigen Netztester ganz 
knapp mit 7:6 Toren. 

Der dritte Platz ging überraschend 

an das Team Ortauf Andi knapp vor 
unserem hervorragenden sportli-
chen Gemeinderat.

Dadurch, dass das Wetter am Tag 
super mitspielte und die Nacht 
noch herrlich warme Temperaturen 
hatte, wurde noch bis in die späten 
Abendstunden gefeiert und das 
eine oder andere Getränk mit viel 
Hingabe ausgeschossen! Der USC 
bedankt sich für die sehr koopera-
tive Einhaltung der zurzeit vorge-
schriebenen gesetzlichen Maßnah-
men und freuen uns schon jetzt auf 
die zahlreichen Anmeldungen und 
Zuschauer fürs nächsten Jahr!

Obmann Stv. Patrick Gerger

Ehrungen

Zum 80. Geburtstag lud Herr Valen-
tin Fitz zu sich nach Hause ein. Wir 
wurden von der Familie Fitz sehr 
herzlich mit Kaffee und selbstge-
machten Kuchen strahlend empfan-
gen und durften den hervorragend 
geführten Hof besichtigen. Beim 
gemütlichen Beisammensein über-
reichten wir ihm aufgrund Corona 
ein wenig später sein Geburtstags-
geschenk, sowie die Urkunde zum 
Ehrenpräsidenten unseres Vereins. 

Wir bedanken uns für die langjährige 
Unterstützung des Vereins und für 
die anschließende Einladung zum 
Buschenschank. Der USC wünscht 
Herrn Fitz weiterhin viel Gesundheit 
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und wir hoffen, ihn 
noch viele Jahre bei 
uns am Sportplatz 
begrüßen zu dür-
fen!

Fitness-Tipp

Freue dich auf das 
gute Gefühl nach 
dem Training und 
achte auf genug 
Regeneration & Er-
holung!

Fanartikel News
Aktuell gibt es bei uns im ganz neu-
en Design Fanartikel zu bestellen. 
Gerne lassen wir Euch unseren Ver-
einskatalog mit all unseren Artikeln 

in PDF zukommen; bitte anfragen 
unter usc-eichkögl@gmx.at          

    

 

       

               

www.bmstech.at

„DIE 
EINSTELLUNG 

IST WICHTIGER
ALS DIE  

AUFSTELLUNG.“

Regel- und Steuerungsanlagen für Heizung, 
Lüftung, Klima, Licht - Gebäudeleittechnik

BUILDING MANAGEMENT 
SYSTEM TECHNOLOGY

Vielen Dank an unsere neuen 
Sponsoren

SO! STREICH
Streichercamptage in Eichkögl
In der letzten Ferienwoche fand 
in Eichkögl ein 3-tägiges Streicher-
camp in sanfter Form statt. Wie 
schon in den letzten Jahren haben 
sich die Mitglieder von SO!Streich 
– Verein zur Förderung der Streich-
musik – in der Campzentrale in Mit-
terfladnitz getroffen. Dieses Jahr 
nur vereinsintern und ohne Über-
nächtigung, mit Schwerpunkt Bewe-
gung und Spiel.

Da es coronabedingt im letzten 
Jahr sehr leise um den Verein war, 

war es umso wichtiger sich wieder 
zu sehen, gemeinsame Stunden zu 
verbringen und vor allem wieder im 
Orchester zusammen zu spielen. Es 
gab 3 Probentage, wovon einer im 
Gartencafè „VOM HÜGEL“ und einer 
in „der schrägen Hütte, Werkstatt 
von Steinmetz/Künstler Hans Paar, 
stattfand. Beim gemeinsamen Er-
wandern der Probenlocations gab 
es regen Gesprächsaustausch und 
auch die Möglichkeit die neue Gei-
genlehrerin der Feldbacher Musik-

schule kennenzulernen. Ana Mihe-
lic ist die Nachfolgerin von Johann 
Kirbisser in der Musikschule und sie 
wird gemeinsam mit dem Orches-
terleiter Kirbisser den Verein auf 
die nächsten Auftritte vorbereiten. 
SO!Streich dankt allen, die eingela-
den und mitgewirkt haben. 

Für den Verein,  
Sonja Gradischnig

Aus den Vereinen
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Liebe Theaterfreunde!

Das Theater Eichkögl möchte euch 
darüber informieren, dass wir 2022 
gewillt sind, wieder auf die Bühne 
zu gehen.

Leider ging und gehen 
auch bei uns die Pan-
demie und die verbun-
denen Maßnahmen 
nicht spurlos vorbei, 
daher werden wir in 
der nächsten Ausgabe 
über unsere endgül-
tige Entscheidung be-
richten.

Wir hoffen auf eine positive Ent-
wicklung und auf ein baldiges Wie-
dersehen!

Euer Theater Eichkögl

ACHTUNG! 
ACHTUNG!  

Liebe Theaterfreunde! 
 
Das Theater Eichkögl möchte euch dar-
über informieren, dass wir 2022 gewillt 
sind, wieder auf die Bühne zu gehen.  
 

Leider ging und gehen auch bei uns die 
Pandemie und die verbundenen Maß-
nahmen nicht spurlos vorbei, daher 
werden wir in der nächsten Ausgabe 
über unsere endgültige Entscheidung 
berichten.  
 

Wir hoffen auf eine positive Entwicklung 
und auf ein baldiges Wiedersehen! 
 
Euer Theater Eichkögl 

ACHTUNG! 
ACHTUNG!  

Liebe Theaterfreunde! 
 
Das Theater Eichkögl möchte euch dar-
über informieren, dass wir 2022 gewillt 
sind, wieder auf die Bühne zu gehen.  
 

Leider ging und gehen auch bei uns die 
Pandemie und die verbundenen Maß-
nahmen nicht spurlos vorbei, daher 
werden wir in der nächsten Ausgabe 
über unsere endgültige Entscheidung 
berichten.  
 

Wir hoffen auf eine positive Entwicklung 
und auf ein baldiges Wiedersehen! 
 
Euer Theater Eichkögl 

Achtung, Achtung!
THEATER EICHKÖGL

Wir suchen nach interessier-
ten, engagierten und begeis-
terten Theaterspielern.

Bei Interesse bitte bei 
Frau Stefanie Rabl melden 
0664/75447460

Belohnung:
Viel Spaß, gute Zusammenar-
beit und Applaus

13-jähriges Talent, Saskia Schalk, 
Eichkögl holt sich großen Titel.

Mit Saskia Schalk verfügen wir über 
ein großes Talent in Sachen Reit-
sport. In Reihen des ASVÖ Reitklub 
Gleisdorf hat die 13-Jährige mit ih-
ren beiden Bewerbspferden Valen-
tina 95 und Nikol HS schon viele Er-
folge eingefahren. Besonders groß 
war bei Saskia Schalk und Coach 
Peter Scherr kürzlich die Freude, als 
in Gniebing der erste Jugendlandes-
meistertitel eingefahren werden 
konnte.

Mit dem Jubeln ging es nun gleich 
weiter – im Magna Racino im nieder-
österreichischen Ebreichsdorf war 
Saskia bei den Österreichischen 
Staatsmeisterschaften im Sprin-
gen am Start. In der Kategorie Ju-
gend I musste sie sich nur Lilly Jiffin-
ger geschlagen geben und heimste 
die Silbermedaille ein.

Ein großer Dank von Saskia Schalk 
und Vater Thomas geht an Groß-
vater Josef Fasching. Er ist bei jedem 
Bewerb seiner Enkelin mit von der 
Partie und hilft ihr auch bei der Be-
treuung und Pflege ihrer Pferde.

Das junge Reitsporttalent Saskia eilt 
von Erfolg zu Erfolg. Nach dem Lan-
desjugendmeistertitel in Gniebing 
und dem Vizestaatsmeistertitel 
(Jugend I) im Magna Racino ging sie 
nun in Tillmitsch bei der ländlichen 
Bundesmeisterschaft mit ihrem 
Pferd Valentina 95 an den Start. 
Auch dieses Mal "sprang" sie wie-
der aufs Stockerl. Im Rahmen der 
kleinen Tour (110 cm Höhe) holte 

sie sich Bronze. Tags zuvor holte sie 
sich quasi als optimale Vorbereitung 
auf die Bundesmeisterschaft bei der 
Standardspringprüfung (115 cm/R1 
Reiter) Platz eins.

Wir gratulieren Saskia Schalk sehr herz-
lich zu ihren Erfolgen.

Vizestaatsmeistertitel im Springen geht an Eichkögl
AUSZEICHNUNG

Aus den Vereinen | Auszeichnung
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Der Tourismusverband Eichkögl 
- Klein Mariazell blickt auf eine be-
wegte Tourismusperiode zurück. 
In den vergangenen Wochen und 
Monaten wurden neue nachhaltige 
und vor allem langfristige Projekte 
geschaffen. Als kleinstrukturierter 
Tourismusverband konnten wir mit 
geringem Budget wertvolle touris-
tische Projekte umsetzen und Ziele 
verfolgen. 

Neuninszenierung und Attrak-
tivierung vorhandener touristi-
scher Infrastruktur

Der Besinnungsweg ist eine Wohl-
fühloase im Gemeindegebiet Eich-
kögl. Der Weg besteht bereits seit 
zehn Jahren und wurde damals von 
der Pfarre Eichkögl installiert und 
von Tischlermeister Josef Paier ge-
staltet. 

Im Frühling 2021 wurde zusam-
men mit der Gemeinde Eichkögl 
die Planung eines erweiterten und 
neu gestalteten Besinnungsweges 
gestartet. Die bestehenden Sta-
tionen haben sich teils in einem 
mangelhaften Zustand befunden 
und wurden wieder aufgewertet 
sowie erneuert. Es folgte auch eine 
Ausarbeitung eines neuen sprach-
lichen und optischen Konzepts. Ein 
Konzept, welches sich durch neue 

Stationen sowie neuer und umfang-
reicher Beschilderung in Form von 
Wegweisern, Infopoints und Info-
tafeln bei den jeweiligen Stationen 
präsentiert.

Der Weg wurde als Rundweg ausge-
baut. Durch die Erschließung einer 
neuen Wegroute lag der Wunsch 
nahe, entlang der neuen Route wei-
tere Stationen zu schaffen. Tischler-
meister Josef Paier aus Rohr an der 
Raab wurde mit der Umsetzung und 
Gestaltung von zwei neuen Holz-

stationen beauftragt. Entlang des 
rund 6 km langen Besinnungsweges 
können nun zehn Stationen in Form 
von künstlerischen Holzstationen, 
sakralen Bauten und Landschafts-
impulsen aufgesucht werden.

An dieser Stelle bedanken wir uns 
bei allen Grundstückseigentümern 
für die Zustimmung, bei der Ge-
meinde Eichkögl sowie der Pfarre 
Eichkögl für die Unterstützung und 
bei allen Personen, welche am Weg 
beteiligt und mitgewirkt haben. 
Herzlichen Dank für die Mithilfe an 
diesem Projekt! 

Mehr Infos zum Wanderweg und wei-
teren Schätzen in Eichkögl/Klein Maria-
zell findet man im neu gestalteten Tou-
rismusteil auf der Gemeindewebsite:  

www.kleinmariazell.com

Wir weisen Sie darauf hin, dass Radfahren im 
Wald nicht gestattet ist. Auch nicht auf 

gekennzeichneten Wanderwegen.

TOURISMUSVERBAND
Ortsmarketing und Regionalentwicklung 

Tourismus und Wirtschaft
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Zusammen sind wir stärker

Eichkögl und Edelsbach vernetzen 
sich für eine erfolgreiche Zukunft. 
Die Nähe und Struktur beider Ge-
meinden schaffen beste Voraus-
setzung für eine Kooperation in 
Tourismus & Wirtschaft. Beim ers-
ten gemeinsamen Workshop, unter 

der Leitung der Marketingagentur 
M-Effekt, konnten gemeinsame Zie-
le für die Stärkung von Tourismus 
und Wirtschaft festgelegt werden. 
Mit diesen Zielen wird das neue 
Tourismuskonzept formuliert und 
im neuen Großverband vorgelegt. 
Ziel ist es, Sehenswürdigkeiten, 
Gastronomie, Nächtigungsbe-

triebe und Firmen in beiden Ge-
meinden zu vernetzen und daraus 
gemeinsame und gemeindeüber-
greifende Angebote zu definieren. 

Tourismus-Strukturreform

Ab 1. Oktober 2021 wird der TVB 
Eichkögl im Rahmen der Touris-
mus-Strukturreform zusammen 
mit 19 anderen ehemaligen Touris-
musverbänden zum Thermen- & 
Vulkanland fusioniert. Dahingehend 
haben wir sehr gute Voraussetzun-
gen im Bereich Tagestourismus und 
können vor allem ein vielfältiges 
touristisches Angebot mit fertigen 
„Produkten“ im neuen Großverband 
bereitstellen. 

Tourismusverband Eichkögl  
Vors. Thomas Brandl

Tourismus und Wirtschaft

Eröffnung

Besinnungsweg

Treffpunkt:

Kirchplatz Eichkögl

So, 26. September

13 Uhr

Kleinmariazell

Treffpunkt vor der Wallfahrtskirche 
Eichkögl/Klein Mariazell Kirchplatz

13.00 Uhr Eröffnung 
Bürgermeister, Tourismusobmann, 
Weihe durch Provisor Franz Handler 
und Provisor Mag. Karol Pytraczyk.

Anschließend 
Geführte Wanderung am neuen Besinnungsweg
Präsentation der Stationen

 
Abschluss 
Rückkehr zum Kirchplatz mit gemütlichen und 
kulinarischen Ausklang 

Es gelten die aktuellen
Covid-19 Regelungen
3G-Regel

Gemüse Hausleitner
8322 Eichkögl 112

Verkaufszeiten:   
täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr

Eichkögler  
Gutscheine
Eichkögl bietet eine Vielfalt an 
Unternehmen, welche einzigarti-
ge Produkte, besonderes Hand-
werk oder wertvolle Dienstleistun-
gen anbieten. Unterstützen Sie 
Betriebe im Ort und der Region. 
Die Gutscheine sind im Gemeinde-
amt erhältlich. 

Gu scheint10€EU
RO

FÜR  DIE  E ICHKÖGLER  NAHVERSORGER

Gemeinde- und Tourismusvertreter von Edelsbach und Eichkögl mit der Agentur M-Effekt



28

im Sommer wurde die Vulkanland 
Route 66 – die Straße der Lebens-
lust – eröffnet. Sie macht die enor-
me Dichte an Erlebnismanufaktu-
ren im Vulkanland sichtbar. Bereits 
zum Start sind 33 Erlebnismanufak-

turen mit 
dabei! Das 
sind kulina-
rische Ma-
nufakturen, 
die ihren 
Betrieb für 
BesucherIn-
nen öffnen. 
Sie können 
bei einer 

Führung den MeisterInnen über 
die Schulter schauen und vor Ort 
die Spezialitäten probieren. Hinzu 
kommen 15 Erlebniseinkauf-Betrie-
be, die mit einem großen Sortiment 
an regionalen Produkten stolz die 
Vielfalt regionaler Kulinarik präsen-
tieren und Gästen Auskunft über 
Produkte, Betriebe und die Region 
geben. 

In den nächsten Jahren werden 
noch weitere Erlebnismanufakturen 
und Erlebniseinkauf-Betriebe dazu 
kommen. Aber auch andere Betrie-
be aus dem gesamten Vulkanland 
können mitmachen: Gasthöfe & 
Restaurants, Winzer, Ausflugszie-

le, Beherberger 
können gemein-
sam mit Erlebnis-
manufakturen 
eigene Touren 
zusammenstel-
len und sich so 
an der Route 66 
beteiligen. 

Mit der Vulkan-
land Route 66 hat die Region ihre 
kulinarische Stärke zu einem ein-
zigartigen und unverwechselba-
ren Produkt gebündelt, das in den 
kommenden Jahren national und 
international vermarktet wird. Das 

schafft neue Chancen für regiona-
le Betriebe, bringt Wertschöpfung 
in die Region und sichert regionale 
Arbeitsplätze. Für eine zukunftsfä-
hige Region Steirisches Vulkanland. 
www.visitroute66.at 

Ihr Vulkanland-Team 

STEIRISCHES VULKANLAND
Route 66 - Straße der Lebenslust

Tourismus und Wirtschaft

Putzhilfe gesucht
in Mitterfladnitz  
(Oberfladnitz) 

Für 2-Personen-Haushalt 
ohne Kinder

Für 2 x Reinigung im Monat

Kontakt: 
03115-3146 oder  
0681-10604499
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Mitterfladnitz 17
8311 Eichkögl 
T 0664 / 54 99 016
Termine nach telefonischer
Vereinbarung.

     BERATUNGSFELDER:

Psychosomatische Beschwerden
Stress, Burnout
Partnerschaft, Familie
Scheidung, Trennung, Tod
Generationskonflikte
Sucht, Abhängigkeiten, Kontrolle
Trauer, Loslassen
Veränderungen
Identität, Persönlichkeit, Werte …

     PRÄVENTION:

Die Erkenntnisse aus der 
Selbstreflexion fördern das 
geistige, seelische, körperli-
che und soziale Wohlbefinden.

THERESIA SCHANDOR
DIPL. Lebensberaterin

Psychologische Beratung
Coaching

Familienbrett-Aufstellungen

Familienbrett-
Aufstellung

3 Termine insgesamt 
ca. 3,5 Std.

180,-*
statt

 210,-

*Aktion gültig bis Ende 2021

w w w . b u n t e f a r m . a t / l e b e n s b e r a t u n g

HANTA-Virus (Puumala-Virus-Infektionen)
GESUNDHEIT
Die Puumala-Virus Infektion ist die 
bedeutendste Hantavirus-Infek-
tion in Österreich. Die jährlichen 
Unterschiede in den Fallzahlen sind 
durch Schwankungen der Rötel-
maus-Population verursacht. Die 
asymptomatisch infizierten Rötel-
mäuse scheiden das Puumalavirus 
monatelang über Speichel, Kot und 
Urin aus, und die Ansteckung des 
Menschen erfolgt vor allem durch 
das Einatmen von virushaltigem 
Staub. Wenig bzw. längere Zeit un-
bewohnte Häuser, wie z.B. Wochen-
endhäuser, Jagdhütten, Almhütten 
und wenig frequentierte Bereiche 
von am Waldrand gelegenen Wohn-
häusern, sowie angrenzende Ställe, 
Schuppen, Garagen, Werkräume, 
Dachböden und Keller sind bevor-

zugte Ziele für das Eindringen der 
Rötelmäuse.

Häufig erfolgen Puumala-Virus In-
fektionen durch Tätigkeiten an sol-
chen Orten. Zur Vermeidung einer 
Ansteckung wird in Endemiegebie-
ten vor allem für die Reinigung der 

von Mäusen befallenen Räumen 
das Tragen von Handschuhen, 
Atemmaske und das Vermeiden 
von Staubaufwirbelung (feuchtes 
Wischen) empfohlen. 
Informationslink: https://www.rki.de/
DE/Content/InfAZ/H/Hantavirus/Merk-
blatt_PDF).

Für den Inhalt verantwortlich: Prof. Dr. J. Aberle, Prof. Dr. St. Aberle, Prof. Dr. H. Holzmann,  Prof. Dr. E. Puchhammer, 
Dr. M. Redlberger-Fritz, Prof. Dr. L. Weseslindtner 
Zentrum f. Virologie d. Med. Universität Wien. Redaktion: Dr. Eva Geringer; Zentrum f. Virologie d. Med. Universität Wien VIR. EP. INF. NR. 12/21-7

Copyright by Zentrum für Virologie der Med. Universität Wien. 
Veröffentlichungen auch auszugsweise sind nur mit Genehmigung gestattet. 

Abbildung 2: Infektionsorte von Puumalavirus Infektionen in Österreich 

 

 

 

Von den Puumalavirus Erkrankungen des Jahres 2021 sind, wie schon in 

den vergangenen Jahren, mit 72% hauptsächlich Männer betroffen. Das 

durchschnittliche Alter der bisher Erkrankten beträgt 47 Jahre, wobei der 

jüngste Patient 17 Jahre, der älteste 86 Jahre alt war. Die Puumalavirus 

Infektion führt zu plötzlich auftretendem hohem Fieber mit Kopfschmerz, 

Schüttelfrost und reduziertem Allgemeinbefinden, meist gefolgt von starken 

Bauch-, Flanken- oder Rückenschmerzen als Zeichen der Nierenbeteiligung. 

Die Nierenfunktionsstörung kann zu einem akuten Nierenversagen führen, und 

in 4% der Erkrankten ist eine vorübergehende Akutdialyse notwendig. Eine 

Thrombozytopenie, sowie eine CRP-Erhöhung und Leukozytose werden häufig 

nachgewiesen. Die Erkrankung, auch als „Nephropathia epidemica“ bezeichnet, 

heilt üblicherweise ohne bleibende Schäden aus und führt sehr selten (ca. in 

0,5%) zum Tod. Im Jahr 2021 hat es bisher keinen Todesfall durch eine 

Puumalavirus Infektion gegeben. 

Gesundheit 
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Aufgeschoben ist nicht aufgehoben!
NEUES AUS EICHKÖGL
Nachdem Covid-19 den 11 Erbers-
dorfer Pilgerern noch ein Jahr mehr 
Trainingszeit „beschert“ hat, traten 
sie am 21. August mit dem Segen 
von Pfarrer Bernhard Preiß die 
11-tägige Radfahrt nach Rom an. 

Es führen zwar bekanntlich alle 
Wege nach Rom, die Route der Pil-
gergruppe brachte sie allerdings 
durch die Südsteiermark ins Drau-
tal, über Tarvis und das wunder-
schön zu befahrende Kanaltal in die 
italienische Ebene. Der Wettergott 

meinte es gut mit den Reisenden: 
Bis auf wenige kurze Regenschauer 
rund um Ravenna herrschten durch-
wegs ideale Fahrtbedingungen und 
die atemberaubende Kulisse von 
Assisi mit der imposanten Basili-
ka des hl. Franz von Assisi machte 
auch alle Strapazen der ersten Etap-
pe wieder wett. Nach insgesamt 11 
Tagen, 1100 Kilometern und 7800 
Höhenmetern voll abwechslungs-
reicher und spannender Eindrücke 
erreichte die Er-
bersdorfer Grup-
pe schlussend-
lich erfolgreich 
und dankbar die 
sieben Hügel 
von Rom. Eine 
prägende Au-
dienz bei Papst 
Franziskus stellte 
den krönenden 

Abschluss der Pilgerfahrt dar. Aber 
auch die Kultur Roms und die Ku-
linarik Italiens kamen bei der Rei-
se nicht zu kurz – ganz nach dem 
Motto: Ein Eis geht immer! Ein herz-
liches Dankeschön gilt dem Busfah-
rer Franz von Fragollo Reisen, der 
die Radfahrer während des Trips 
mit dem Bus begleitete, zeitweise 
für das leibliche Wohl sorgte und 
die Gruppe samt Räder auch sicher 
wieder nach Hause brachte.

Am Sonntag dem 01.08.2021 fand 
die Feldkreuzweihe durch Pfarrer 
Bernhard Preiß statt.

Mit großer Unterstützung der Dorf-
gemeinschaft konnte das in die Jah-
re gekommene Feldkreuz erneuert 
werden. Der neue Korpus wurde 
vom Künstler Zierer Peter aus Pöl-
lau bei Hartmannsdorf gefertigt. 
Trotz Regen fanden sich zahlreiche 
Dorfbewohner zu einem geselligen 
Umtrunk ein.

Die Kosten wurden durch großzügi-
ge Spenden der Erbersdorfer über-
nommen.

Herzlichen Dank! 
Margit & Reinhard Kölldorfer

Erbersdorfer Feldkreuzweihe

Auch dieses Jahr möchte die 
Gemeinde am Kirchplatz einen 
schönen Weihnachtsbaum 
aufstellen. Falls Sie einen ent-
sprechenden Baum haben 
und diesen der Bevölkerung 
zur Verfügung stellen möch-
ten, freuen wir uns sehr und 
bitten dies dem Gemeindeamt 

mitzuteilen.

Wir danken den Familien Rosa 
und Sepp Fuchs sowie Erna 
und Johann Tieber für die 
Spende der schönen Weih-
nachtsbäume in den Vorjah-

ren.

Weihnachtsbaum
am Kirchplatz

Neues aus Eichkögl
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13 Kinder zwischen 4 und 6 Jahren 
nahmen an der Summer Session 
"Zumba Kids" Teil. Sabine Bein, Fit-
ness- und Tanztrainerin, von Sab-
mooves, begeisterte die Kleinen mit 
modernen, kindgerechten Tanzein-
lagen. Zu Beginn und am Schluss 

gab es immer ein kleines Spiel und 
die restliche Zeit wurde getanzt. 

Spiel, Spaß und Bewegung standen 
hier an erster Stelle. Organisiert 
wurde Zumba Kids von Romana 
Gerger und Lisa Burgstaller.

Romana Gerger

Zumba-Kids

Neues Programm für das  
Bildungsjahr 2021/2022

ELTERN-KIND-BILDUNG

Seit nun zwei Jahren gibt es unter 
dem Motto „Gemeinsam wach-
sen!“ ein neues und tolles Ange-
bot für unsere Familien 
in der Gemeinde – unser 
Eltern-Kind-Bildungspro-
gramm. Leider konnten 
wir bis jetzt von diesem 
Programm coronabedingt 
nicht so viel umsetzen. Wir 
starten dennoch mit Zu-
versicht und einem neu-
en und „alten“ Programm 
in den Herbst und hoffen, 
dass wir uns diesmal das eine oder 
andere Mal treffen und austau-
schen können – natürlich immer mit 

den zu derjenigen Zeit geltenden 
Corona-Vorsichtsmaßnahmen. Die 
Termine werden, so wie nun jedes 

Jahr - mittels eines Flyers 
im Herbst zusammen 
mit der Gemeindezei-
tung an alle Familien der 
Gemeinde ausgesendet 
(siehe Innenteil). Wir freu-
en uns sehr auf ein Wie-
dersehen!

Leben und wachsen wir 
gemeinsam mit unseren 
Werten.

Das Eltern-Kind-Bildungspro-
gramm-Team der Gemeinde Eichkögl

Gemeinsam wachsen
ELTERN - KIND - BILDUNG

Impulsvortrag „Gemeinsam Bildung ge-
stalten – Miteinander für mehr Vertrauen 
und Sicherheit“ 
mit Referentin Mag.a Gloria Avar

Do, 17. Oktober 2019

Erste Hilfe Kindernotfallkurs (6 h) 
mit Referent Dominik Tieber

Kursgebühr: 
€ 52,00 - 10 € (Kostenzuschuss der Gemeinde) = € 42,00 
(Einlösen des Zwei und mehr Bildungsschecks ist möglich)

Der Kurs findet ab 7 Personen 
statt und ist auf 20 Teilnehmer 
begrenzt.

Anmeldung bis spätestens 
2.11.2019 bei Barbara Amtmann 
unter der Tel.Nr. 0664/2763843

Beginn 19:00 Uhr
im fidelium Sa, 9. November 2019

9:00 - 15:00 Uhr
im Feuerwehrhaus 

Eichkögl

Kino mal ganz anders

Sa, 18. Jänner 2020

Workshop für Eltern - Safer Internet – 
Schutz im Internet 
mit Referentin Mag.a Bettina Kuplen

Beginn 16:30 Uhr
im fidelium Fr, 6. März 2020 Beginn 19:00 Uhr

fidelium

Workshop für die ganze Familie unter dem Motto 
„Fit für den Sommer“
mit Referentin Bettina Brodtrager, zertifizierte Grüne Kosmetik Pädagogin

Sa, 6. Juni 2020 14:00 - 17:00 Uhr
im fidelium

Kindergarten und Schule - ein sicherer 
Ort zum Lernen – Wie kann das gelin-
gen?

Eintritt ist frei! Im Anschluss lädt der 
Elternverein der Volksschule Eichkögl 
zu einem Buffet ein!

Kino einmal ganz anders erleben wir an diesem Nach-
mittag mit unseren Familien und unseren Freunden im 
fidelium. Ein familienstarker Film, Getränke und Pop-
corn sorgen für ein einzigartiges 
Erlebnis für die ganze Familie.

Eintritt ist frei!

Anmeldung bei GR Sabrina Fitz 
unter der Tel.Nr. 0664/4427724

Was darf, kann ich kontrollieren. 
Wann und wie soll ich Grenzen 
setzen. Wie kann ich mein Kind 
unterstützen und begleiten.
Eintritt ist frei!
Anmeldung bei Claudia Unger 
unter der Tel.Nr. 0664/88909765

Nach einer kurzen theoretischen Einführung in die 
wichtigsten Grundlagen der Grünen Kosmetik wer-
den wir gemeinsam zwei Produkte produzieren.
Materialkostenbeitrag: 20 €
Anmeldung bei Bettina Brodtrager unter der Tel.
Nr. 0664/9217802 oder per Mail an  
gesundepflege@yahoo.com

Informationen über 
Veranstaltungen in Ihrer Nähe 

finden Sie unter 

www.vulkanland.at/?s=eltern+kind+bildung

Neues Piano
Gerade rechtzeitig für den Vorspiel-
abend der Musikschule im fidelium 
wurde von der Firma Streif, Graz, 
das Klavier Fabr. Wilhelm Stein-
berg-Pianino, Modell P125 geliefert. 
Die Anschaffungskosten betrugen 
rund 5.000 Euro. Musikschuldirek-
tor MMag. Robert EDERER, der das 
Piano in Empfang nahm, führte 
durch das Programm.
Frau Mag. Sabine Monschein ver-
zauberte die Besucher anfangs mit 
den Klängen des neuen Pianos, 
welches danach von Musikschülern 
und von Mag. Susanna Neurohr, 
Eichkögl, bespielt wurde. Für einen 
unvergesslichen Abschluss sorgte 
die „Familie Weigl“.
Vielen Dank an die Kinder, für Ihre 
tollen Darbietungen, sowie an den 
Musikverein für die Organisation 
und den Ausschank.

Das Piano wurde von der Gemeinde 
Eichkögl angeschafft und der Musik-
schule Ilz für den Musikunterricht in 
Eichkögl zur Verfügung gestellt.

Ein Weg zur inneren Ruhe und Ausgeglichen-heit und das mit viel Spaß und Freude am ge-meinsamen Bewegen und Entspannen. Yoga ist eine wunderbare Möglichkeit Kinder und Jugendliche an den achtsamen und bewussten Umgang mit ihrem Körper, Atem und Geist heranzuführen.Alter: 6-9 Jahre
Kosten: € 35,00 für 5 Einheiten (begrenzte Teilnehmerzahl)Anmeldung: Anita Posch unter 0680/3040393

Bewegungs- und Musikelemente werden spie-lerisch miteinander kombiniert und Spaß steht dabei im Vordergrund. Sich durch Bewegung auszudrücken wirkt sich positiv auf Gesundheit, Wohlbefinden 
und Selbstbewusstsein aus.
Zumba Kids junior für alle Kinder von 4-6 Jahren Zumba Kids für alle Kinder von 7-11 Jahren.Kosten: ca. € 90,00 für 10 Einheiten | Anmeldung und Infos: Romana Gerger unter 0664/75056236  (begrenzte Teilnehmerzahl)

Gemeinsam wachsen

ELTERN - KIND - BILDUNG

Zumba Kids mit Sabine BeinSabmooves, Tanz- und Fitnesstrainerin

Kids Junior ab 4.10.2021 Kids ab 7.10.2021 jeweils von 14:30 - 15:25 Uhr im fidelium

Kinderyoga mit Anita Posch

17:00 - 18:00 Uhr 
im fidelium

„Kasperl und das Narrenkraut“ 

So, 12. Juni 2022 Beginn 15:00 Uhr
im fidelium

Der König hat den höchsten Minister ins Schloss geladen um über die „wirklich wichtigen Dinge“ des Reiches zu beratschla-gen. Außerdem fehlt dem Koch das wichtigste Kräutlein für die 
Staatssuppe - ja dann passieren die lustigsten Dinge! Wir möchten uns bei der Theaterrunde Eichkögl herzlichst für die großzügige Unterstützung bedanken! Für Speis und Trank ist bestens gesorgt! Wir wünschen gute Unterhaltung!Dauer: 90 Minuten inkl. Bühnenumbaupause |Eintritt: € 5,00 / Person 

Bitte um Anmeldung bei GRin Sabrina Fitz unter 0664/607446612. 

Informationen über Veranstaltungen in Ihrer Nähe finden Sie unter www.vulkanland.at

Workshop für Eltern - Safer Internet – Schutz im Internet mit Referentin Mag.a Bettina Kuplen

Fr, 8. Oktober 2021 Beginn 19:00 Uhr
in der Volksschule

Was darf, kann ich kontrollieren? Wann und wie soll ich Grenzen set-zen? Wie kann ich mein Kind unter-stützen und begleiten?
Eintritt ist frei!
Anmeldung bei Claudia Unger unter 0664/88909765

Alle Veranstaltungen finden unter den Covid-19-Sicherheitsmaßnahmen statt. 

7., 14., 21. Oktober 4. und 11. November 2021

Sa, 30. April 2022 14:00 - 17:00 Uhr
im fidelium

In einem dreistündigen Workshop werden aus Rohstoffen der 
Natur eine Sonnencreme und eine After Sun Pflege hergestellt. 
Nach einer kurzen theoretischen Einführung in die wichtigsten 
Grundlagen der Grünen Kosmetik werden wir gemeinsam zwei 
Produkte produzieren. Für die ganze Familie.Materialkostenbeitrag: € 20,00Anmeldung bei Bettina Brodtrager unter 0664/9217802 oder per Mail an gesundepflege@yahoo.com

Workshop „Fit für den Sommer“mit Referentin Bettina Brodtrager, zertifizierte Grüne Kosmetik Pädagogin

Kasperltheater mit der Theatergruppe Pertlstein
Genauere Informationen über die Veranstaltungen finden Sie auf der Gemein-dewebsite. 

https://www.eichkoegl.gv.at/eltern-kind-bildung.html

zertifizierte Kinderyoga-Übungsleiterin

© Zumba

Neues aus Eichkögl | Eltern-Kind-Bildung

Der Chef persönlich, Joachim Jaindl, 
Joe`s Bull, lud Kinder zu einem kos-
tenlosen Kochkurs ein. Aufgrund 
der großen Anzahl der teilnehmen-
den Kinder wurden 2 Altersgruppen 
geschaffen und der Kindergarten an 
diesem Tag zur Verfügung gestellt. 
Auch sämtliche Zutaten hat Joe zur 
Verfügung gestellt!
Die Kinder bedanken sich bei Joe 
Jaindl für die gemeinsamen lehrrei-
chen Stunden bei den Kochkursen.

Kochkurs mit Joe
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60. Geburtstag
Werner Lorber
Günther Bracic
Johann Zieser
Helmut Kien

Mag. Anton Leinschitz-Di Bernardo
Monika Reich

75. Geburtstag
Johann Scheer 

Richard Miesmer

65. Geburtstag
Roswitha Hausleitner 

GR a.D. Alois Fuchs
Ingeborg Fleischhacker

Johann Hausleitner

70. Geburtstag
Blasius Marbler

GR a.D. Friedrich Monschein
Alois Auner
Kurt Fischer

Geburtstagsjubilare
GRATULATIONEN

STERBEFÄLLE
Theresia Hirschmann

Eichkögl, 89 Jahre

Renate Klepeis
Mitterfladnitz, 57 Jahre

Alois Hiebaum
Eichkögl, 90 Jahre

Johanna Posch
Mitterfladnitz, 75 Jahre

Sarah Legenstein
Eichkögl, 8. Juni 

Emma Lilith 
Gutmann-Marbler  

Mitterfladnitz, 11. Juli

Alina Marie Friedl
Eichkögl, geb. 4. August

Emilia Nell
Erbersdorf, geb. 8. August

Nico Christoph Eder
Eichkögl, geb. 1. September

Matteo Maximilian Suppan
Erbersdorf, geb. 2. September

GEBURTEN

Marco Schweighofer hat die Rei-
fe- und Diplomprüfung am Gymna-
sium Gleisdorf abgeschlossen.

Sebastian Tappauf hat die Reife- 
und Diplomprüfung an der Fran-
cisco Josephinum Wieselburg abge-
schlossen.

Samuel Höfler hat die Reife- und 
Diplomprüfung an der HTL für In-
nenarchitektur & Möbeldesign in 
Hallstatt mit gutem Erfolg bestan-
den.

Schulabschlüsse

NACHRUF
Die Gemeinde, der Kameradschaftsbund und
der Theaterverein Eichkögl trauern um Herrn

Kurt Weber
* 20. Mai 1976           † 17. August 2021

Neben seinen zahlreichen Vereinstätigkeiten, war Kurt Weber ein 
guter Nachbar, Freund, "Planer" und verlässlicher Kumpel.

Als Gemeinderat arbeitete er im Prüfungs- und  
Umweltausschuss der Gemeinde mit.

Die Gemeinde, der Kameradschaftsbund und der 
Theaterverein Eichkögl werden ihm stets 

ein ehrendes Gedenken bewahren.

Bürgermeister Ing. Heinz Konrad mit Gemeindeverwaltung, 
Gemeinderat, Obmann Stv. des ÖKB und Obfrau des Theatervereins.

Die Gemeinde, der Kameradschaftsbund und
der Theaterverein Eichkögl trauern umHerrn

Kurt Weber
* 20. Mai 1976 † 17. August 2021

Die Gemeinde, der Kameradschaftsbund und der
Theaterverein Eichkögl werden ihm stets

ein ehrendes Gedenken bewahren.

Bürgermeister Ing. Heinz Konradmit Gemeindeverwaltung,
Gemeinderat, Obmann Stv. des ÖKB und Obfrau des Theatervereins


